
Ein farbenfroher närrischer
Lindwurm zog am Sonntag durch
die Neuenburger Innenstadt.
Rund 60 Gruppen mit circa 1500
Teilnehmern sorgten für einen
abwechslungsreichen Umzug
mitbuntenWagen,närrischenFi-
guren und vor allem viel Musik.
Neben der Stadtmusik mit dem
Musikverein Zienken sowie dem
Musikverein Eintracht aus Griß-
heim sorgten vor allem zahlrei-
che Guggemusiken für Stim-
mung, darunter die Frauengugge
„Ventildeifel“ und die „Gaschtro
Nome“ausdemschweizerischen
Basel. Neben den Basler Gästen
war der Umzug ein Stelldichein

von Cliquen und Zünften aus dem
Markgräflerland. Für die Motto-
wagen haben sich in diesem Jahr
einige Gruppen etwas einfallen
lassen. Blickfang war in diesem
Jahr das Gefährt der Wagenbau-
gruppe„Unicum“,welche–ange-
sichts der Tatsache, dass es nur
noch drei Jahre bis zur Landes-
gartenschau sind – die Losung
ausgab: „Wir schaffen das!“ (anl)

DasKreisgymnasiumNeuenburg
am Rhein lädt am Freitag, den
08.03.2019 um 19.30 Uhr zur
halbrunden Bühne der Schüler-
talkshow „nachgefragt“ ein. Zu
Gast ist das „SPD-Urgestein“
Franz Müntefering. Weitere Infos
findenSieaufderSeite12.

107.Fasnachtsumzug inNeuenburgamRhein

bu?
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TERMINE UND INFORMATIONEN

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,um
unnötigeWartezeitenzuvermeiden.

SprechstundederKommunalen
Inklusionsvermittlerin
EstherHagenow
JedenFreitagvon9.00–12.00Uhr
aufdemRathaus,Zimmer114
WeitereKontaktmöglichkeiten:
Mobil: 0162-2549494
Esther.hagenow@neuenburg.de

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwal-
tungNeuenburgamRheinkeineBe-
ratungsstundenderDeutschenRen-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
und Bürger können jedoch bei Be-
darfdieBeratungsstunden inMüll-

heimbesuchen.Diese findeneinmal
monatlich im Rathaus Müllheim,
Bismarckstr. 3 statt. DieMöglichkeit
derBeratungbestehtauchdirektbei
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str.3.Termi-
nehierfürkönnenüberdieDeutsche
Rentenversicherung in Freiburg un-
ter Telefon 0761/207070 vereinbart
werden.FürTerminezurRentenant-
ragstellung im Rathaus Neuenburg
am Rhein melden Sie sich bitte bei
FrauRiesterer, Tel.: 07631/791-133.

Kontakteund Informationen
SeniorenratNeuenburgamRhein
Kernort: 07631/72681
Fr.WaltraudPetrillo
Zienken:07631/72862
Hr.WalterSalathe
Steinenstadt: 07635/636
Fr.MonikaLösle
Bei Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.Nr.: eserfolgtRückruf

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 11
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 13.03.2019.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 12 ist
Mittwoch, 13.03.2019,
18.00Uhr.
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PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 01803/22255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungshotline, 0800/2767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr
imRathauszurVerfügung.

Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-209,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“
Neuenburg:EdekaMarkt,Droge-

rieBoll,Grißheim:BäckereiKern,

Zienken: Vereinsheim, Steinen-

stadt:Ortsverwaltung.

Öffnungszeiten
MontagbisFreitag
9.00−16.00Uhr
Mittwoch
9.00−18.30Uhr
Samstag (nurBürgerbüro)
10.00−12.00Uhr

Hinweis: Die Öffnungszeiten von
12.00 –14.00Uhrbzw.amFreitag
von 12.00 –16.00 Uhr sowie am
Samstag beschränken sich auf
dasBürgerbüro.

Öffnungszeiten
Steinenstadt:
Dienstag9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00−10.30Uhr
Mittwoch16.00−17.00Uhr
Telefon: 07635/1087

Grißheim:
Mittwoch9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30−17.30Uhr
Mittwoch08.00−09.30Uhr
Telefon: 07634/2240

Zienken:
Mittwoch11.00−12.00Uhr
Telefon: 07631/72001

Montag,11.03.2019
- Biotonne,Kernstadt
Dienstag,12.03.2019
- Biotonne,Ortsteile

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald(Ab-
fallberatung0761/2187-9707).

Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

Öffnungszeiten
April bisOktober
MontagbisFreitag
10.00–12.30und13.30–18.00Uhr

NovemberbisMärz
MontagbisFreitag
10.00–12.00und14.00–16.00Uhr

SPRECHSTUNDEN

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

GELBESÄCKE

STADTVERWALTUNG

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

TOURISTINFORMATION

EINKAUFEN IN 
 GRISSHEIM

Freitag
9.00 – 12.30 Uhr

Verkaufswagen der 
Metzgerei Durst

auf dem  
Dorfplatz

EINKAUFEN IN 
 STEINENSTADT

Donnerstag
14.30 – 17.30 Uhr
Verkaufswagen der  

Fleischerei Widmann

16.30 – 17.30 Uhr
Verkaufswagen Obst-,  

Gemüse- und Lebensmittel-
handel Thomas Pfefferle

Hauptstraße gegenüber  
Friseur Lang
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Die nächste öffentliche Ort-
schaftsrat-Sitzung findet am
Dienstag den, 12.03.2019 um
19.30 Uhr im Sitzungszimmer

des Rathauses Grißheim statt.

Tagesordnung
1. Bürgerfragen
2. Sachstandsbericht

Internetversorgung
Grißheim

3. Sonstiges/Verschiedenes

Stadt Neuenburg amRhein
Ständiger Umlegungsausschuss
Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald

Umlegung
„Landesgartenschau 2022 /
Rheingärten“
Gemarkung Neuenburg

Die 6. vorweg genommene Ent-
scheidungüberdieGrundstücke
des alten Bestandes mit den
Flurstücksnummern 2795/28
und 2795/29 der Gemarkung
Neuenburg und die Bildung der
Flurstücke2795/28und5938der
Gemarkung Neuenburg im
neuen Bestand ist am 27. Feb-
ruar 2019 unanfechtbar gewor-
den.

Mit dieser Bekanntmachung wird
gemäß§72Abs. 1desBaugesetz-
buches in der Fassung der Be-
kanntmachung der Neufassung
vom03.November2017 (BGBl. IS.
3634), in der derzeit gültigen Fas-
sung, bezüglich der betroffenen
Flurstücke der bisherige Rechts-
zustand durch den im Beschluss
vom 27. Februar 2019 über die 6.
Vorwegnahme der Entscheidung
vorgesehenen neuen Rechtszu-
stand ersetzt, einschließlich der
Einweisung des neuen Eigentü-
mers indenBesitzderzugeteilten
Flurstücke.

Neuenburg am Rhein,
den 27.02.2019

Umlegungsausschuss
Joachim Schuster
Bürgermeister

Die nächste öffentliche Sitzung
des Ausschusses für Umwelt
und Technik findet am Montag,
11.03.2019, 17.00 Uhr, im Sit-
zungssaal des Rathauses statt.

Tagesordnung
1. Baumaßnahmen aktuell
2. Präsentation des Baum-

katasters der Stadt Neuen-

burg amRhein
3. Antragaufwasserrechtliche

Erlaubnis zur Entwässe-
rungdervergrößertenLKW-
Parkplätze entlang der Au-
tobahn A5 in Neuenburg am
Rhein und Hartheim, Stel-
lungnahme der Stadt

4. Bauanträge
4.1. Bauantrag, Rheinfeldener

Straße, Flst. Nr. 5569, Ge-
markung Neuenburg

4.2. Bauantrag, Schwarzwald-
straße, Flst. Nr. 3667, Ge-
markung Steinenstadt

NEUENBURG AKTUELL

Fußgänger und Radfahrer
sollen die Innenstadt beleben

Das Nahmobilitätskonzept
soll ihre Belange in die laufenden
Projekte einbringen

Die individuelle Fortbewegung
zu Fuß oder mit dem Fahrrad
stand im Zentrum der öffent-
lichen Auftaktveranstaltung
„Nahmobilitätskonzept“,mit der
die Stadt Neuenburg am Rhein
zusammen mit dem Büro „Pla-
nersocietät“ eine „menschen-
freundliche Infrastruktur“
schaffen will. Dabei geht es um
dieBelebungder Innenstadtund
die Verbesserung der Aufent-
haltsqualität. Ein vom selben
Büro 2017 in zwei Etappen
durchgeführter, vom Landes-
verkehrsministerium geförder-
ter Fußverkehrscheck, bei dem
auch die Bevölkerung einbezo-
genwar,brachteschonersteAn-
satzpunkte, die am 23. Juli 2018
im Rahmen einer öffentlichen
Sitzung des Gemeinderats vor-
gestellt wurden. Hier habe sich
auchgezeigt, dassschoneiniges
an Erleichterungen für Fußgän-
ger und Radfahrer umgesetzt

wurde, auch mit Blick auf die
Verkehrsteilnehmer mit Handi-
cap, erklärte Dieter Branghofer,
Fachbereichsleiter „Lebens-
werte Stadt“ in der Stadtverwal-
tung. Als Teilnehmer, die ihre
Anregungen mit einbringen
konnten,warennichtnurVertre-
ter von Gemeinderat, Senioren-
und Jugendrat gekommen, son-
dern auch von den Schulen und
aus der Bürgerschaft. Auch
EstherHagenow,die Inklusions-
beauftragte der Stadt, war da.
Mit dem Nahmobilitätskonzept
sollen bereits begonnene Pla-
nungen und Projekte zusam-
mengeführt werden, erläuterte
Kevin Hillen von der Planerso-
cietät und nannte dabei als The-

menfelder die Landesgarten-
schauunddieUmgestaltungder
Schlüsselstraße. Es gehe nicht
darum, ein weiteres Planwerk
zu erstellen. Am Anfang stehe
eine Bestandsaufnahme und
eine Analyse der herrschenden
BedingungenfürFußgängerund
Radfahrer. Der Fußverkehrs-
check habe positive Eindrücke
gebracht, aber auch gezeigt, wo
Nachholbedarf besteht, sagte
Hillen.ZumBeispiel bei derBar-
rierefreiheit, der Sicherheit im
Schulumfeld und bei einigen
Querungen. Der Durchgangs-
verkehr in der Schlüsselstraße
mindere die Aufenthaltsqualität
im Zentrum. Der Bestandsauf-
nahme und -analyse sollen nun

MitvielenneuenAnregungenbeteiligtensichdieTeilnehmerderAuftaktveranstaltungfürdasNahverkehrs-
konzept.

Empfehlungen für konkrete
Maßnahmen und ein Hand-
lungskonzept folgen, das Ver-
waltung und Gemeinderat
schrittweise umsetzen können.
Im zweiten Quartal 2019 soll es
eine öffentliche Planungsrad-
tour geben, von der sich die Pla-
nerweiteren InputderBürgerin-
nen und Bürger versprechen. In
einererstenBestandsaufnahme
im Januar dieses Jahres zeigte
sich, dass die Fußgänger zum
Teil große Distanzen zwischen
den sicheren Straßenquerun-
genzuüberwindenhaben: „Fuß-
verkehr ist superempfindlich
gegen Umwege“, stellte Hillen
fest. AneinigenSackgassen feh-
lenHinweisedarauf,obmandort

Ortschaftsrat-
SitzungGrißheim

BekanntmachungSitzungdes
Ausschusses für
Umwelt undTechnik

Nahmobilitäts-
konzept

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

www.neuenburg.de
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als Fußgänger und Radfahrer
weiterkommt, wie zum Beispiel
in der Münstergasse. Auch die
Sitzgelegenheiten im öffent-
lichen Raum sind nicht alle in
gutem Zustand. Weitere Kritik-
punkte waren fehlende oder zu
schmaleGehwege,unreflektier-
te Poller und Sichtbehinderun-
genanKreuzungenwieder star-
ke Bewuchs an der Ecke Tulla-
straße/Tennenbacherstraße.
Beim Blick auf den Radverkehr
hattediePlanersocietätauchdie
Verbindungen zu den Nachbar-
kommunen einbezogen und da-
bei nach „Führungsformen“ dif-

ferenziert,wasbedeutet,welche
Verkehrsarten auf der betref-
fenden Route gleichzeitig statt-
finden. 44 Prozent des unter-
suchten, 81 Kilometer langen
Radwegenetzes werden im
Mischverkehr geführt. Für Rad-
fahrer besonders unangenehm:
auf mehr als einem Fünftel die-
ser Mischverkehrsstrecken ist
Tempo 100 erlaubt.
Auch Schäden am Straßenbelag
waren Thema der Bestandsauf-
nahme, denn diese können für
Radfahrer nicht nur unbequem,
sondern auch gefährlich wer-
den. Das Nahverkehrskonzept

legt auch Augenmerk auf so ge-
nannte intermodale Schnittstel-
len, also die Punkte, an denen
die Verkehrsteilnehmer die
Fortbewegungsart wechseln
wie zum Beispiel Bushaltestel-
len, der Bahnhof und Fahrrad-
parkplätze.
Hier gibt es offenbar deutlichen
Handlungsbedarf: Viele öffentli-
che Einrichtungen haben über-
haupt keine Abstellmöglichkei-
ten für Fahrräder oder der Rah-
men des Fahrrades kann nicht
angeschlossen werden. Teilwei-
se seien auch die Verbindungen
zu den Nachbarkommunen un-

attraktiv, stellt die Planersocie-
tät fest. In zwei Gruppen sam-
melten Teilnehmer dann unter
der Moderation der Planer an
Stellwänden weitere Anregun-
gen zum Thema. Im Nu füllten
sich die leeren Flächen mit
Stichworten, die im weiteren
Verfahren berücksichtigt wer-
den sollen: Rücksichtnahme,
Problembereich Versorgungs-
märkte, Querneigungen der
Gehwege und vieles mehr. Wie
immer bei solchen Veranstal-
tungen hatte die Stadt für eine
ansprechende Verpflegung mit
Brezeln und Getränken gesorgt.

Einladung zumWorkshop „Was
macht für mich persönlich das
Zusammenleben in Neuenburg
amRhein aus?

DasProjekt „Zusammenleben in
Neuenburg am Rhein“ startet in
die nächste Runde. Nach der er-
folgreichen Zukunftswerkstatt
im November 2018 geht es im
nächsten Schritt am 15. März
2019 ab 17.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Neuenburg
amRhein darum, was für Sie als
Einwohnerin und Einwohner der
Stadt persönlich das Zusam-
menleben in Neuenburg am
Rhein ausmacht. Dazu laden wir
alle Bevölkerungsgruppen wie-
der herzlich ein, Ihre Gedanken
und Ideenmitunszu teilenund in
das Projekt nachhaltig einzu-
bringen. Die Veranstaltung en-
det um20.00Uhr.Wir freuen uns

wieder auf einen regen Aus-
tausch und interessante Per-
spektiven.
UmAnmeldungwird aus organi-
satorischen Gründen gebeten.
Bitte melden Sie sich bei der
Integrationsbeauftragten
Dr. Andrea Kühne unter Tel.:
07631 791-117 oder per E-Mail
andrea.kuehne@neuenburg.de
an. Der Workshop ist Teil des
Projektes „Integration durch
Bürgerschaftliches Engage-
ment“ und wird wieder von den
Prozessbegleitern Dr. Thomas
Uhlendahl undHansJürgenLutz
moderiert.
In einem weiteren Workshop
„Wie gestalten wir das Zusam-
menleben in Neuenburg am
Rhein“ am 29. Mai ab 17.00 Uhr
geht es dann abschließend um
die konkrete Umsetzung erar-
beiteterMaßnahmen.DieErgeb-
nisse des vom Ministerium für
Soziales und Integration geför-
dertenProjekteswerden ineiner
Abschlussveranstaltung am 27.
November 2019 präsentiert.

Am Sonntag, 10.03.2019 findet
eine Stadtführung mit Muse-
umsbesuch statt. Treffpunkt:
11.15 Uhr am Franziskanerplatz

beim Museum für Stadtge-
schichte.
Am Freitag, 15.03.2019 findet
eine Stadtführung mit Muse-
umsbesuch statt. Treffpunkt:
19.00 Uhr am Franziskanerplatz
beim Museum für Stadtge-
schichte.

„Zusammenleben
inNeuenburgam
Rhein“

Stadtführungmit
Museumsführung

www.neuenburg.de

„Zusammenleben in
Neuenburg am Rhein“
Einladung zu den Workshops

„Bewusster Bürger dieser Stadt zu sein heißt: 
Eine Aufgabe in sich zu tragen,  

mitzuarbeiten auf dem Weg vom ich zum wir“
Konstantin Schäfer,

Ehrenbürger der Stadt Neuenburg am Rhein

Was macht für mich das  
Zusammenleben in  
Neuenburg am Rhein aus?

15. März 2019  
17:00 bis 20:00 Uhr

Wie gestalten wir das  
Zusammenleben in  
Neuenburg am Rhein?

29. Mai 2019
17:00 bis 20:00 Uhr

Sitzungssaal Rathaus Neuenburg am Rhein
Rathausplatz 5
79395 Neuenburg am Rhein
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Termine inNeuenburgamRhein
Freitag, 08.03.2019,
19.30–21.30Uhr
HerrFranzMüntefering
bei „nachgefragt“ im
KreisgymnasiumNeuenburg
amRhein
Veranstalter:Kreisgymnasium
NeuenburgamRhein
Ort:Kreisgymnasium
NeuenburgamRhein

Samstag, 09.03.2019,
18.00Uhr
Schiibefür
Veranstalter:FCSteinenstadt
Ort:Schiibeplatz

Samstag, 09.03.2019,
18.00Uhr
Fasnetsfeuer
Veranstalter:Deutscher
SchäferhundevereinGrißheim
Ort:Grißheim

Sonntag, 10.03.2019,
11.15Uhr
Stadt-undMuseumsführungen
Ort:MuseumfürStadt-
geschichte,Franziskanerplatz

Sonntag, 10.03.2019,
18.00Uhr
Scheibenfeuer
Ort: Zienken

Termineaußerhalb
Freitag, 08.03.2019,
19.30Uhr
Vortrag:DieneuestenEnt-
wicklungenbeimmaschinellen
Tunnelvortrieb
Veranstalter:Bürgerstiftung
Ballrechten-Dottingen
Ort:Ballrechten-Dottingen,
Sonnenbergschule

Sonntag, 10.03.2019,
11.00Uhr
Filmmatinée
Veranstalter:DGB-Kreisverband
Markgräflerland
Ort:Müllheim,Kino

Sonntag, 10.03.2019,
18.00Uhr
Trauergottesdienst zuEhren
25JahreHospizgruppe
Markgräflerland
Veranstalter:Hospizgruppe
Markgräflerland
Ort:Müllheim,Martinskirche

Montag, 11.03.2019, 15.00Uhr
Monatstreffen
Veranstalter:
ParkinsonSelbsthilfegruppe
Ort:Müllheim,Rotkreuzhaus

Neuenburg
70Jahre
HerrWalterDempf
Zähringerstraße72

HerrHerbertWeber
ImGrün14

75Jahre
HerrPeterScheffler
Vogesenstraße6

80Jahre
HerrMehmetUcaroglu
Rene-Schickele-Straße12

FrauGertrudBürgel
BreisacherStraße37B

85Jahre
FrauChristaSchwederski
Siedlung imStein8

Grißheim
75Jahre
FrauMariaDiringer
AmRehgarten5

85Jahre
FrauLoreAlbiez
Rheinstraße66

Steinenstadt
75Jahre
FrauBärbelKollmann
Hauptstraße63

Bezirksmeisterschaften der
DLRG-Jugend im Hallenbad
NeuenburgamRheinamSams-
tag, 09.03.2019
Aufgrund der Durchführung der
Bezirksmeisterschaften der
DLRG-Jugend durch den DLRG-
Bezirksverband ist das Hallen-
bad Neuenburg am Rhein am
Samstag, 09.03.2019 ganztägig
für den normalen Schwimmbe-
trieb geschlossen.

Die ED Netze GmbH liest im
Ortsteil Steinenstadt im Monat
März die Stromzähler ab
Für die Ablesung wurde eine
Dienstleistungsfirma von der
ED-Netze GmbH beauftragt. Die
Mitarbeiter der Firma U-Serv
werden in den ersten drei Wo-
chen des Monates März die

Stromzähler der Netzkunden im
Ortsteil Steinenstadt ablesen.
Sofern niemand anzutreffen ist,
werden Termin- oder Selbstab-
lesekarten hinterlassen. Die Ab-
leser sind mit einem Ausweis
der Firma U-Serv ausgestattet.
Hierauf ist zu erkennen, dass sie
fürdieEDNetzeGmbHtätigsind.
Haben Sie noch Fragen? Sie er-
reichen die ED-Netze GmbH von
Montag bis Donnerstag von 8 bis
16 Uhr und Freitag von 8 bis 12
Uhr unter 07623 92-1854.
Oder Sie schreiben eine Mail an
ablesung-1@ednetze.de

Am Samstag, den 09.03.2019
Treffpunkt 17.45 Uhr
Dorfplatz Grißheim
Fackeln werden von der Ortsver-
waltung gestiftet! Die „Freiwilli-

ge Feuerwehr“ Grißheim beglei-
tet denZugundsorgt für sicheres
Ankommen. Die Bewirtung am
„Schibefir“ übernimmt der Ver-
einDeutscheSchäferhundeGriß-
heim. Holzscheiben fürs Schei-
benschlagen erhält man beim
Blickfang-Lädele in der Oberen
Kirchstraße. Bei Regen wird die
Aktion um 1Woche verschoben.

Beim Ausparken Sachschaden
verursacht und geflüchtet –
Zeugen gesucht!
Am Samstag, 23. Februar, im
Zeitraumvon11.00Uhrbis 14.00
Uhr beschädigte ein bislang un-
bekannter Pkw-Lenker auf dem
Kundenparkplatz des REWE
Marktes in der Max-Schweinlin-
Straße in Neuenburg am Rhein
einen geparkten Pkw. Der Un-
fallverursacher, welcher mit
einem rot lackierten Pkw unter-
wegs sein dürfte, entfernte sich
nach dem Unfall unerlaubt von
der Unfallstelle. Sachdienliche

Hinweise zu dem Unfall nimmt
das Polizeirevier Müllheim, un-
ter Tel. 07631-17880, entgegen.

Raser gestoppt - Geschwindig-
keitskontrolle auf der A5
Bei einer Geschwindigkeitskon-
trolle der Autobahnpolizei auf
der A5 zwischen Neuenburg am
Rhein und Efringen-Kirchen
wurde amDienstag, 26. Februar
gegen 23.50 Uhr ein Mercedes-
Fahrer aus der Pfalz gestoppt.
Dieser hatte die erlaubten 120
km/hum94km/hüberschritten.
600 EuroBußgeld, nebst Gebüh-
ren, sowie drei Monate Fahrver-
bot sind die Folgen seiner Fahrt.

TERMINE GLÜCKWÜNSCHE

Hallenbad

Information an
dieSteinenstädter
Bürgerinnenund
Bürger

Fackelzug zum
Fastnachtfeuer
inGrißheim

Polizeibericht
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PolizeihauptkommissarMiguelSantamaria-Zons(neuerPolizeiposten-
leiter Neuenburg amRhein), Polizeirat ThomasMüller (neuer Polizei-
revierleiter Müllheim) und Bürgermeister Joachim Schuster. Das Bild
wurdeanlässlichderAntrittsbesuchederbeidenHerrenam14.02.2019
beiderStadtverwaltungNeuenburgamRheinaufgenommen.

Wenn andernorts die Fasnacht
mit dem Aschermittwoch zu En-
de geht, steht ihr Höhepunkt in
einigen Gemeinden des Mark-
gräflerlandes und auch in Basel
erst bevor. Am südlichen Ober-
rhein hat sich die im Mittelalter
1091 auf der Synode von Bene-
vent beschlossene Vorverlegung
der Fastenzeit um eine Woche
nicht durchsetzen können. Hier
hielt man am Termin der „Alten
Fasnacht“ oder „Burenfas-
nacht“, imGegensatz zumneuen
Termin der „Herrenfasnacht“
fest, die zunächst vom städti-
schenBürgertumundderKirche

ausgegangen war. Im Markgräf-
lerland hat sich vor allem der
Brauch des Fasnachts- oder
Scheibenfeuers am Sonntag-
abend nach Aschermittwoch,
demSonntag Invocavit, bis heute
erhalten. Weit verbreitet ist die
Annahme, es handele sich dabei
umeinenBrauch zurWinteraus-
treibung. Neuere Forschungen
zeigen aber die Ursprünge in
Fasnachtsverbrennungen und
damit die enge Verbindung zum
christlichen Jahreslauf.
Riesige Feuer werden auf den
Anhöhen entzündet und glühen-
de Holzscheiben werden an lan-
gen Haselstecken über ein Ab-
schlagbrett in hohem Bogen ins
Tal geschleudert. Früher wurde
dazu die Frage gerufen:„Schibi,

Schibo, wemsoll die Schibe go?“
und unterschiedlich beantwor-
tet. Die Dorfjugendlichen hatten
oft den Ehrgeiz, an ihremOrt das
schönste und größte Fasnachts-
feuer aufzubauen.
Unabhängig von den vielfältigen
Weiterentwicklungen der Fas-
nacht im 19. und 20. Jahrhun-
dert, zumBeispiel derGründung
von Fasnachtszünften, hat sich
im Markgräflerland der Brauch
des Fasnachtsfeuers erhalten.
Heute sind es an vielen Orten
nicht mehr die Dorfjugendli-
chen, sondern Ortsvereine, Fas-
nachtscliquen oder Freiwillige
Feuerwehren, welche die Orga-
nisation der Fasnachtsfeuer in
die Hand nehmen. Die Fas-
nachts-/Scheibenfeuer finden in

Grißheim und Steinenstadt am
Samstag, 09.03.2019 bei Ein-
bruchderDunkelheitabca.18.00
Uhr statt. Nur im Stadtteil Zien-
ken findet das Feuer traditionell
am Sonntag, 10.03.2019 ab ca.
18.00Uhrstatt.FürBewirtung ist
an allen Orten gesorgt.

Zu beachten:
Fasnachts- /Scheibenfeuer sind
traditionelle Veranstaltungen,
welche nicht von der Bevölke-
rungalsBrandgemeldetwerden
müssen. Das Abbrennen der
Fasnachts- /Scheibenfeuer auf
der Gesamtgemarkung der
Stadt Neuenburg am Rhein wird
jährlich der Freiwilligen Feuer-
wehr Neuenburg am Rhein
rechtzeitig im Voraus gemeldet.

Fördermöglichkeiten im
Rahmen des „Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum“
in Baden-Württemberg

Die Stadt Neuenburg am Rhein
möchte alle zukünftigen Bauher-
ren frühzeitig auf die Fördermög-
lichkeiten im Rahmen des „Ent-
wicklungsprogramms Ländli-
cher Raum (ELR)“ hinweisen.
Durch das ELR können Zuschüs-
se für private und gewerbliche
Bauvorhaben, welche sich in der
historischen Ortslage von Griß-
heim, Steinenstadt und Zienken
befinden sowie gewerblicheBau-
vorhaben im Kernort Neuenburg
am Rhein, jährlich beantragt
werden.DieAntragsfrist ist in der
Regel Anfang August eines Jah-
res, die Entscheidung über An-
träge wird voraussichtlich im
Frühjahr des Folgejahres durch
das Ministerium für Ländlichen
Raum und Verbraucherschutz
veröffentlicht.
Wir möchten frühzeitig darauf
hinweisen, dass sich zukünftige

Bauherren bei der Stadtverwal-
tung über die aktuellen Antrags-
möglichkeiten informieren kön-
nen. Förderfähig sind grundsätz-
lich Maßnahmen im Bereich
„Wohnen“ mit Modernisierung
vonbestehendemWohnraum,die
Umnutzung von Scheunen zu
Wohnraum aber auch Neubau-
ten, wenn diese auf baulich vor-
genutzter Fläche entstehen sol-
len.
Voraussichtlich im Sommer 2019
wird eine neue Runde im ELR für
Projekte, welche im Programm-
jahr 2020 umgesetzt werden sol-
len, eröffnet. Sobald die notwen-
dige Ausschreibung für das Pro-
grammjahr 2020 durch das Mi-
nisterium für Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz erfolgt
ist, werden wir an gleicher Stelle
detaillierter informieren.

Weitere Auskünfte und
BeratungenerhaltenSiebeider:
- Stadt Neuenburg am Rhein,
Frau Lais,
Telefon 0 76 31 / 7 91 - 1 67

und bei der
- KommunalKonzept
Sanierungsgesellschaft mbH,
Herrn Schäfer,
Telefon 07 61 / 2 07 10 - 39

Die Polizei Baden-Württem-
berg sucht Nachwuchs

KeinTag istwiederandere, jeder
Fall ist neu. Die Chancen auf
einen Ausbildungsplatz bei der
Polizei sind sehr gut.

Informationsveranstaltung
beim Polizeirevier Müllheim
Die Polizei Baden-Württemberg
sucht Nachwuchskräfte und
stellt 2020 insgesamt 1800 Aus-
bildungs- und Studienplätze im
mittleren und gehobenenDienst
zur Verfügung. Der Umgang mit
Menschen, die Anwendung un-
terschiedlichster Technik und

nicht zuletzt einen spannenden
und sicheren Arbeitsplatz. All
diese Merkmale sprechen für
eine Bewerbung bei der Polizei
Baden-Württemberg.
Während einer etwa eineinhalb-
stündigen Informationsveran-
staltung, zu der auch Eltern
herzlich eingeladen sind, erfah-
ren Sie alles rund um den Poli-
zeiberuf, über die Einstellungs-
voraussetzungen und das Be-
werbungsverfahren.
Die Veranstaltung findet statt
am Dienstag, den 12.03.2019,
15.00 Uhr im Polizeirevier Müll-
heim, Schwarzwaldstraße 16.
Eine Anmeldung wird per
E-Mail erbeten an: freiburg.
berufsinfo@polizei.bwl.de

Sitzung des
Jugendhilfeausschusses
Am11.03.2019um14.30Uhr fin-
det im Kleinen Sitzungssaal des
Landratsamtes in der Stadtstra-
ße 2 in Freiburg die nächste öf-
fentliche Sitzung des Jugendhil-
feausschusses des Landkreises

Breisgau-Hochschwarzwald
statt. Auf der Tagesordnung ste-
hen der Sachstand der Frühen
Hilfen im Landkreis und der Ab-
schluss der Jugendinitiative
Breisgau-Hochschwarzwald.
Die Sitzungsunterlagen finden
sich eine Woche vor der Sitzung
im Rats- und Informationssys-
tem auf der Homepage des
Landkreises unter der Adresse
https://kreistag.lkbh.net/
termine

Antrittsbesuche

Fasnachtsbräuche
imMarkgräflerland

„Entwicklungs-
programm
LändlicherRaum“

Nachwuchsgesucht

Landkreises
Breisgau-
Hochschwarzwald
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Frühjahrs-Checkmacht
Solaranlagen fit für den
Sommer
Zukunft Altbau rät Betreibern,
die Anlagen rechtzeitig auf Win-
terschäden zu überprüfen. Das
Dach sollten sie aber keinesfalls
selbst besteigen. Niederschlag,
Laub und Frost können in der
kalten Jahreszeit Schäden an
Solaranlagen hinterlassen. Das
hat immerwieder hoheErtrags-
einbußen im Sommer zur Folge.
Hauseigentümer sollten des-
halb ihre Anlage nach demWin-
ter überprüfen lassen, rät
Zukunft Altbau, das vom Um-
weltministerium Baden-Würt-
temberg geförderte Informati-
onsprogramm. Mit dem Früh-
jahr beginnt die sonnen- und er-
tragreiche Zeit des Jahres. Eine
regelmäßige Kontrolle ist daher
sinnvoll. „Starke Leistungsab-
fälle oder größere Witterungs-
schäden können Betreiber von
Solarstrom- und Solarthermie-
anlagen selbst feststellen“, sagt
Frank Hettler von Zukunft Alt-
bau. „Für eine genaue Überprü-
fung müssen Fachhandwerker
zu Rate gezogen werden. Sie er-
kennen auch versteckte Schä-
den, reparieren diese bei Bedarf
und entfernen Verschmutzun-
gen durch Vögel und Blätter
fachgerecht.“ Selbst auf das
Dach zu klettern, sollten Haus-
eigentümer unterlassen: Die
Unfallgefahr ist zu hoch, außer-
dem können die Solaranlagen
beschädigt werden.
Neutrale Informationen gibt es
auch kostenfrei über das Bera-
tungstelefon von Zukunft Altbau
08000 12 33 33 oder per E-Mail
an beratungstelefon@zukunft-
altbau.de.
Mehr als 80 Prozent der jährli-
chen Sonneneinstrahlung ent-
fällt auf die Zeit zwischen März
und Oktober. Solaranlagen lie-
fern deshalb in diesen Monaten
am meisten Ertrag. Zu Beginn
der Saison lohnt es sich daher,
einen Frühjahrs-Check durch-
zuführen. Die Anlagenbetreiber
können die Kontrolle teilweise
selbst durchführen, zum Teil
muss der Fachbetrieb ran. Das
gilt sowohl für Photovoltaik-An-
lagenalsauchfürSolarthermie-
anlagen.
DenAnlagensetzenWitterungs-
schäden durch Eis, Schnee, Ha-
gel oder Verschmutzungen im-
mer wieder zu und mindern die
Leistungsfähigkeit. „Auchkleine

Schäden,diehäufignichtaufden
ersten Blick zu erkennen sind,
haben teilweise empfindliche
Auswirkungen auf die Rendite“,
warnt Frank Hettler. „Mit gerin-
gemAufwand lässt sich das ver-
hindern.“

Ertragseinbuße bei
Solarstromanlagen
eigenständig feststellen
Mit einerPhotovoltaikanlageauf
demDach erzeugenHauseigen-
tümer günstigen Solarstrom,
den sie bei Bedarf selbst ver-
brauchen oder in das öffentliche
Netz einspeisen. Das ist nicht
nur klimaschonend, sondern
auch wirtschaftlich. Besonders
effizient läuft die Anlage, wenn
ihre Funktionsfähigkeit regel-
mäßig überprüft wird. Hausei-
gentümer können dabei selbst
aktiv werden: Ein Vergleich des
StromertragsmitVorjahreswer-
ten zeigt an, ob der Winter
eventuellSchädenanderAnlage
hinterlassen hat. Mit einem
Überwachungssystem sind Er-
tragsdaten jederzeit auf einer
Smartphone-App verfügbar.
Eine automatisierte Warnmel-
dung weist zusätzlich auf Män-
gel hin.
„Wenn Anlageneigentümer
nicht wissen, wie sie die Anlage
überwachen können, sie keine
Zeit dafür habenoder bereits ein
Ertragsverlust im Vergleich zu
früheren Jahren deutlich wird,
sollte ein geschulter Handwer-
ker einen umfassenden Solar-
anlagen-Check durchführen“,
erklärt Martina Riel von der lan-
desweiten Koordinationsstelle
der Photovoltaik-Netzwerke in
Baden-Württemberg. „Fachleu-
te inspizieren die Befestigun-
gen, die elektrischen Anschlüs-
se, die Kabel und den Wechsel-
richter. Außerdemsindsie in der
Lage, Schäden an der Vergla-
sung fachgerecht zu reparie-
ren.“

Der Frühjahrs-Check
bei Solarthermieanlagen
AuchEigentümervonSolarther-
mieanlagen können eigenstän-
dig überprüfen, ob die Anlage im
Winter beschädigt wurde. Ther-
mische Solaranlagen erzeugen
Wärme, genutzt wird sie zur
Trinkwassererwärmung und
Heizungsunterstützung. Mit
einem Wärmemengenzähler
lässt sich der Ertrag mit frühe-
ren Werten vergleichen. Besit-
zen Eigentümer keinen solchen
Zähler, können sie selbst Hand
anlegen: Wenn sich bei Sonnen-
scheindasRohr,dasvomKollek-

tor zum Speicher führt, wärmer
anfühltalsdieLeitungvomSpei-
cher zum Dach und die Pumpe
normal läuft, liefert die Solar-
thermieanlageWärme.
Bei Auffälligkeitenhilft eine pro-
fessionelle Wartung. „Dabei
werden auch die Kollektoren
entlüftet, die Umwälzpumpe
kontrolliert und der Frostschutz
überprüft“, sagt Frank Hettler
von Zukunft Altbau. Erst, wenn
alle Schäden beseitigt sind,
kann die Anlage in gewohntem
MaßWarmwasser fürKücheund
Bad liefern oder die Heizung un-
terstützen.

Kosten lassen sich absetzen
Die Kosten für den Frühjahrs-
Checksindsteuerlichabsetzbar.
Damit dieRoutinekontrolle nicht
vergessenwird, empfiehlt Frank
Hettler einen Wartungsvertrag.
Dieser enthält alle ein bis zwei
Jahre eine automatische In-
spektionderkomplettenAnlage,
inklusive einer Ertragsprüfung.
Das lohnt sich besonders für
Hauseigentümer, die nicht über
das Know-how verfügen, die Er-
tragswerte richtig auszuwerten.

Tipps für den
Solaranlagencheck
1. Erträge selbst überprüfen:

Solaranlagenbetreiber soll-
ten im Frühjahr die Ertrags-
werte mit den Vorjahren
vergleichen. Bei Photovol-
taikanlagen hilft dabei eine
Fernüberwachung, bei Solar-

Obvonaußensichtbaroderversteckt:WinterschädenkönnendieErträ-
ge von Solaranlagen massiv schmälern. Anlageneigentümer sollten
deshalbregelmäßigeinenFrühjahrs-Checkdurchführen.

thermieanlagen ein Wärme-
mengenzähler.

2. Bei Auffälligkeiten sollten
Fachleutehinzugezogenwer-
den. Sie kontrollieren die
Funktionsfähigkeiten der An-
lage und beseitigen sämtli-
cheWinterschäden.

3. Die Kontrolle der Anlage soll-
te regelmäßig erfolgen. Ein
Wartungsvertrag sichert au-
tomatisch eine genaue In-
spektion imTurnusvoneinbis
zwei Jahren.

Zukunft Altbau informiert Woh-
nungs- und Gebäudeeigentü-
mer neutral über den Nutzen
einer energetischen Sanierung
und wirbt dabei für eine qualifi-
zierte und ganzheitliche Gebäu-
deenergieberatung. Das vom
Ministerium für Umwelt, Klima
und Energiewirtschaft Baden-
Württemberg geförderte Infor-
mationsprogramm berät ge-
werkeneutral, fachübergreifend
und kostenfrei. Zukunft Altbau
hat seinen Sitz in Stuttgart und
wird von der KEA Klimaschutz-
und Energieagentur Baden-
Württemberg GmbH umgesetzt.

Ansprechpartner
Zukunft Altbau
Ana Puls
Zukunft Altbau
Gutenbergstraße 76
70176 Stuttgart
Tel. +49 711 489825-13
ana.puls@zukunftaltbau.de
www.zukunftaltbau.de

Maximale
Sonnenerntesichern
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Zum 28. Mal in der „Krone“ /
Trinationales Couleurmit Pfiff

InNeuenburgquakendieSchna-
ken: „Schnoog Schnoog – quack
quack!“ lautet der wichtigste
Schlachtruf der Neuenburger
Fasnacht,welcherRhiischnooge
undWuhrlochfröschemeint. Bei
der 28. Narrensuppe in der voll-
besetzten Krone hörte man das
begeisterte „Quack quack“ un-
zählige Male, bis alle Gäste her-
beigeströmt waren. Der fas-
nächtlich dekorierte „Kronen“-
Saal war wieder fast bis auf den
letztenPlatzbesetzt.Dassesde-
finitiv losgeht, daran ließen die
Trommler der Basler Knaben-
und Mädchenmusik keinen
Zweifel. Mit ohrenbetäubender
Präsenzschobensichphantasti-
sche Gestalten der Basler Fas-
nacht in den Saal, die Choreo-
grafie der Märsche präzise wie
ein Schweizer Uhrwerk. Ein ge-
waltiger Auftakt, der auch die
historische Verbundenheit der
Zähringerstadt Neuenburg mit
Basel bekräftigte. Gastgeber
Joachim Schuster hatte danach
einiges aufzuzählen, bis er alle
standesgemäß begrüßt hatte.
Die VIPs vom Verband der Ober-

rheinischer Narrenzünfte, den
Gemeinderat, die „Vereine, Ver-
bände, LGS GmbH, Banken und
Archäologie“. Unter das bunte
Volk hatten sich auch zahlreiche
Abordnungen der 16 Neuenbur-
ger Cliquen gemischt, die
Schuster jeweils mit ihrer eige-
nen Parole begrüßte. Zuverläs-
sig agierte Jürgen Hässler von
Sax-Key amKeyboardmit Tusch,
Schunkeleinlagen und fetzigen
Sounds, so dass die zweieinhalb
Stunden wirklich nicht den
kleinsten Durchhänger ver-
zeichneten.

Goldene Kronen für
Auserwählte
Damit alles im Programm recht
vonstattengeht, sind Daniela
Klingenmaier vondenZigeunern
undLars Schuh von denBurghe-
xen unerlässlich: Das Duo mo-
deriert die Narrensuppe schon
seit einigen Jahren und hatte
sich diesmal als Showmaster
fein gemacht, war doch die Ver-
leihung der Goldenen Krone an
einige besonders verdiente Nar-
renpersönlichkeiten ein wichti-
ger Running Gag im Programm.
Zum Schluss hatte nicht nur
Oberzunftmeister Tobias Anli-
cker sondern auch der „Burgi“
eine auf dem Kopf. Doch zuerst
galt es mal, den Weg nach „Nei-
bag“ zu finden, der Chauffeur
desGlamour-Duos hatte sich of-
fenbar hoffnungslos verfahren
und war – in Mülle! – gelandet.
Man hörte die hektischen Dialo-
ge in der Karosse aus dem Off,
bis die beiden dann endlich die
Bühne betraten.

Der Oberzunftmeister spricht
Für Tobias Anlicker war es die
zweite Narrensuppe als Ober-
zunftmeister. Seine in flüssigem

DieKnaben-undMädchenmusikBasel ließdieTrommelstöcke tanzen. DieStarsderManegewarenwiederdieSängerderBNZ-Clownerie

Auch Oberzunftmeister Tobias
Anlickerwurdegekrönt.

ReiseveranstalterBernhardWin-
terhalterpreist seinAngebotan.

Alemannisch gereimte Bütten-
rede kreiste um das diesjährige
Neuenburger Fasnachtsmotto
„Stadt, Land, Fluss und Bleem-
le-Meer – wenn alles doch so ei-
fach wär…“. Aussichtsturm und
Prachtallee, drei Kreisel, die
Schlüsselstraße, die Rheingär-
ten: eigentlich muss ja nicht
mehr viel fertig werden zur LGS.
Dagegen macht ihm das
„Bleemle“ des Logos Sorgen: Es
sieht aus wie ein misslungener
Schnoog. Doch die Farbgebung
lässt aufhorchen: Glunkigelb,
Froschgrün und Schnoogeblau,
wenndas keineHommageandie
Fasnacht ist! Dass die Burghe-
xen so schön mit den Rhii-
schnooge zusammenschaffen,
war Anlicker die Verleihung des
Hausordens der Narrenzunft an
Vorstand Yannik Domagala wert.

Mit Winterhalter zu
neuen Zielen
Was macht ein Bürgermeister,
wennernichtmehrBürgermeis-
ter ist? Im vergangenen Jahr
zeigte Bernhard Winterhalter,
ehemals„Vogt vuChander“,dass
alemannische Sprachkurse für
Neuzugezogene der Renner
sind, diesmal ließerdasNarren-

volk an seinen Erfahrungen als
Reiseveranstalter für Senioren
teilhaben. „Günschtig in ferni
Länder“ reisendarfmit ihmaber
nur, wer CDU-Mitglied ist, also
dem „Club Der Unruheständler“
angehört. Dafür gibt es das
Rundum-Sorglospaket, in dem
auch der Fall eines „Herz-
chäschperle“ abgedeckt ist,
dennmanhateinenBetreuungs-
vertrag mit dem Katholischen
Barmherzigen Rettungsdienst,
kurz „Ka-Ba-Rett“ abgeschlos-
sen. Und man erlebt was mit
dem alten Fuchs! Ein Swinger-
club für Seniorenwäre da imAn-
gebot,eineFlugreisenachKana-
da, bei der man mithören kann,

Perfekte Showmaster: Daniela
KlingenmaierundLarsSchuh

was der Pilot zum Besten gibt,
wenn er denkt, das Mikro sei
wieder aus. Und was ein gestan-
dener Mann erleben kann, wenn
er unvorhergesehenerweise
zwei Tage früher heimkommtals
geplant. Jaja, der „Pöschtler“.

Die schwarzweiß Gestreiften
Unbestrittener Glanzpunkt im
Narrensuppen-Programm sind
die Sänger der BNZ-Clownerie
ausFreiburg, die jetzt ihr 40-jäh-
riges Bestehen feiert. In tadello-

DieNarrensuppe: EinGlanzpunkt derNeuenburgerFasnacht
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Rathaus in Narrenhand
„In Neuenburg am schönen
Rhein,eida istwas los ...“Mitdem
Neuenburger Narrenmarsch
stimmte die Stadtmusik Neuen-
burg am Rhein die Neuenburger
Narren am „Schmutzige
Dunnschtig“ auf die kommenden
Tage ein. Viele Hemdglunki mit
ihren Laternen, Rhiischnooge
und Gardemaidle, angeführt von
Zunftmeister Tobi Anlicker und
Philipp Müller, zogen durch die
Innenstadt Richtung Rathaus,
um sich den Rathausschlüssel
anzueignen und die Macht zu
übernehmen. Unterstützt wur-
den sie dabei vom Männerge-
sangverein Neuenburg am
Rhein.
„ImNamendesHerrnEntechrist,
die Narrennacht erschienen ist.
Die Nacht fängt an zu leuchten,
den Armen wie den Reichen. Die
Narrennacht, die nie versagt, ich
wünsch euch allen eine gute
Nacht.“ Souverän war Hannes
Weber der Hisgir auf demWagen
und führte damit die Tradition
seines Vaters Markus weiter.
„Hexen an denBaum!“ Schaurig-
schön wird es, wenn sich bei die-
sem Kommando die Burghexen

mit demNarrenbaum in denUm-
zug reihen.
Angesichts der zahlenmäßigen
närrischen Überlegenheit war
der Widerstand des Stadtober-
hauptes schnell gebrochen. Das
Rathaus über eine Leiter zu en-
tern, war deshalb für Tobi Anli-
cker und Philipp Müller über-
haupt kein Problem. Die an-
schließende Proklamation stell-
te klar, wofür die Neuenburger
Fasnacht unter anderem steht:

Ein gutes Miteinander aller Nar-
ren, dass man niemanden scha-
den möge und dass sie über die
Stadtgrenzen hinweg als „glück-
seligi“Fasnachtwahrgenommen
werden solle.
Das Stellen des Narrenbaums
durch die Burghexen ist immer
wieder ein beeindruckendes
Spektakel und die Präzision er-
staunt jedes Jahr aufs Neue.
Der Hisgier wünschte zwar allen
eine gute Nacht, daran war aber

für die Hemdglunki noch lange
nicht zu denken. Im Stadthaus
wurdedieMachtübernahmeaus-
giebig mit der Band „Six for you“
und den Guggemuhlis aus Ba-
denweiler gefeiert.
FürdenSchmutzigenDunnschtig
gilt: Das Häs bleibt noch zu Hau-
se. Der Hemdglunki eint in
Schlafanzug und Bademantel
alle Neuenbuger Narren, egal
welcher Clique oder Zunft sie an-
gehören. So soll es sein.

sem schwarzweiß gestreiftem
Outfit, mit weißen Handschuhen
und Gold in der Kehle enterten
sie dieBühne, umsich stimmge-
waltig und ausdrucksstark die
große und die kleine Politik vor-
zuknöpfen. Und dabei verstehen
sie es auch, klare Gesellschafts-
kritik zu transportieren, bei der
man hingerissen zuhört: „Es
kommt ein Boot vom Mittel-
meer“, „Ich will Fun, hau die an-
dern in die Pfann“. Müssen Poli-
tiker eigentlich immer vor den
Kameras rumknutschen?Sowie
Putin und Trump? Was machen
die Schwarzgrünen in Stuttgart?
Spritpreise, Dieselskandal, Kli-
mawandel – in denwie angegos-
sensitzenden, involltönendebe-
kannte Melodien gepackten Rei-
menerschließen sich die Lösun-
gen schwieriger Probleme wie
von selbst. Und erst in Freiburg!
Der Dieter verstand die Bürger
nicht, er saß auf seinem Thron
wie König Salomon. Da kommt
„der Martin“ als Lichtgestalt,
und alles wird besser. Und jetzt
noch nach „Neuenburg dem
Herz der Welt“: Wenn der Joa-
chim uns ruft, weiß man gleich
dass es groovt. Auch hier gab es

GoldeneKronen, die auchauf die
Hüte passten.

Kräftige Prise Elsässer Humor
Nach dem kräftigen Trommel-
Akzent aus der Schweiz brach-
ten Pierre Zeidler und Christine
Wolff eineherzhaftePriseElsäs-
ser Humor ins Geschehen. Mit
gelben Westen nahm das zun-
genfertige Duo die „Gälsucht“
aufs Korn, die derzeit in Frank-
reich grassiert: „Demonschtrie-

SchlitzohrigesausdemElsassbo-
ten die beidenGelbwestenPierre
ZeidlerundChristineWolff

re mit „me gäle Fräckle“, aber
hoppla!Undmanglaubtesnicht:
Es gibt Vergleichsmöglichkeiten
zwischen Macron und dem Hal-
leyschen Kometen. „Wer schneit
bi euch im Winter?“ – Das ist im
Elsass Sache der Kommunen.
Da kann es schon mal vorkom-
men, dass im einen Dorf schon
Gemüse geerntet wird, während
im anderen noch Schnee liegt.
Europa lässt grüßen…Auch die
beiden Gäste aus dem Elsass

Ohne sie keine Narrensuppe: „Kronen“-Wirt Stefan Waidele (l.) und
GastgeberJoachimSchuster

gingen nach ihrem Auftritt als
gekrönte Häupter wieder an den
Platz. Der Bürgermeister weiß
nicht, ob an diesem Donnerstag
im Rathaus irgendeiner noch
schafft, er ist ja auch nicht dort.
Mit dem Schlusswort, in dem er
seinem Stolz auf die Fasnachts-
hochburg Neuenburg am Rhein
freien Lauf ließ, leitete Schuster
über zum Hauptact der Veran-
staltung,derNudelsuppemitor-
dentlich Rindfleisch, die Waide-
les Team danach in einer un-
glaublichenGeschwindigkeit auf
die Tische zauberte.

Schmutzige
Dunnschtig
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Die Bücherei Steinenstadt ladet
wieder alle Kinder ab 4 Jahren
zum Vorlesenachmittag ein. Da-
niela erzählt Euch vonDr.Brumm,
der fest steckt. Im Goldfischglas!
Das gefällt Pottwal überhaupt
nicht. Er blubbert und zappelt in
seinem Glas umher. Davon wird
Dr. Brumm ganz schwindelig und
er tritt KRACK! in die Gießkanne…
was danach noch alles so passiert
erfahrt Ihr am Freitag 08.03.2019
ab 15.00 Uhr in der Bücherei. Wir
freuen uns auf Euch!

3. Kinovorstellung
Am Donnerstag, 14.03.2019 lädt
das Altenwerk ein zum dritten
Filmnachmittag im Kino im
Stadthaus. Gezeigt wird der
Film: „Der Junge muss an die
frische Luft!“ Dieser Filmwurde
gedrehtnachderBiographiedes
Komikers Hape Kerkeling und
gibt Einblicke in seine Kindheit.
Aufgewachsen im Ruhrpott in
der 70er Jahren entdeckt Hans-
Peter schonbaldseinTalent, an-

dere zum Lachen zu bringen.
Leiderwird seine Kindheit über-
schattet von der schweren
Krankheit seiner Mutter und ih-
rem frühen Tod. Verarbeiten
kann der Junge (hervorragend
dargestellt von Julian Weckauf)
den Verlust durch dieGeborgen-
heit inseinergroßenFamilie.Ein
absolut sehenswerter Film, der
die besten Kritiken erhalten hat!
Beginn der Vorstellung: 14.30
Uhr, Kassenöffnung: 14.00 Uhr,
ermäßigter Eintrittspreis: Euro
6.50.

REGIO VOLKSHOCHSCHULE

REGIO Volkshochschule
Neuenburg amRhein
Eine vorherige Anmeldung
ist erwünscht.
Telefon + 49 (0) 76 31 - 74 89 721
www.neuenburg.de
anita.kern@neuenburg.de

Französisch – Kursstufe B1 –
Vormittagskurs
Kleingruppe ab
sechs Personen.
„Apprendre pour le plaisir“, das
ist das Motto, nachdem in die-
sem Kurs gearbeitet wird. Mit
SpaßanSprache,LandundLeu-
ten, haben Sie hier die Gelegen-
heit, Ihre Französischkenntnis-
se in lockerer Atmosphäre wie-
der in Schwung zu bringen. Mit
dem Lehrbuch „On y va!“, Kurs-
stufe B1 (ISBN 978-3-19-
103354-5), Hueber Verlag, ab
Leçon 7 wird gearbeitet. Der
KursunterLeitungvon Ingeborg
Land beginnt Montag, 11. März
und findet montags von 09.30 –

11:00 Uhr im Service-Wohnen-
Fridolinhaus, Gemeinschafts-
raum statt. Die Gebühr beträgt
74,00 Euro für zehn Termine.
Kursnr. 191-4047

Endlich Zeit für Französisch –
Kursstufe A2 – Vormittagskurs
fürWiedereinsteiger
Kleingruppe ab
sechs Personen.
Sie sind im Ruhestand, oder be-
ruflich nicht mehr so stark ein-
gespannt. Endlich Zeit, all das
zu tun, „was Sie schon immer
einmal machen wollten“, z.B.
Ihre Grundkenntnisse in Fran-
zösischaufzufrischenundzuer-
weitern. Damit sind Sie künftig
nichtmehr „sprachlos“ sind, sei
es in Alltagssituationen, oder
auch imUrlaub.MachenSiemit!
„On y va!“ - Auf geht’s! Mit dem
Lehrbuch On y va! A2, Aktuali-
sierte Ausgabe (ISBN 978-3-19-
103351-4), Hueber Verlag, ab
Leçon 4 wird gearbeitet. Der
KursunterLeitungvon Ingeborg
LandbeginntMittwoch,13.März

und findetmittwochsvon09:30–
11:00 Uhr im Service-Wohnen-
Fridolinhaus, Gemeinschafts-
raum statt. Die Gebühr beträgt
74,00 Euro für zehn Termine.
Kursnr. 191-4043

Fitness-Plus
Den Arbeitsalltag hinter sich
lassen und Zeit für sich und sei-
nen Körper nehmen – dies ist
das Ziel jeder Stunde. Fitness-
gymnastik mit Gleichgesinnten
motiviert undmacht Spaß.Nach
einem etwa 20 bis 30minutigen
Warm-up (Musik unterschied-
lichster Rhythmen: Salsa,
Drums, 80iger, Aktuelles) wird
der Körper, Muskeln und Gelen-
ke mit gezielten Übungen zur
Kräftigung, Dehnung, Gleichge-
wicht,KoordinationundKonditi-
on bearbeitet. Der Einsatz von
verschiedenen Sportgeräten lo-
ckert die Stunde auf. Der Kurs
unter Leitung von Beate Hohl-
baum beginnt Mittwoch, 13.
März und findet jeweils mitt-
wochs von 18:00 – 19:00 Uhr in

der Dorfgemeinschaftshalle in
Zienken statt. Die Gebühr be-
trägt für 10 Termine 35,00 Euro.
Kursnr. 3043

Englisch am Vormittag –
Kursstufe B1 – Intermediate
Course – Vormittagskurs
English for all – Für Leute mit
Vorkenntnissen. Kleingruppe.
Es wird mit dem Lehrbuch:
Living English B1 (ISBN
1405829184),PearsonLongman
Verlag, ab Lektion 6 gearbeitet.
Der Kurs unter Leitung von Ca-
therine Sommer startet Don-
nerstag, 14. März und findet je-
weils donnerstags von 09:30 -
11:00 Uhr im Bildungshaus Bo-
nifacius Amerbach, UG, Kurs-
raum1statt. DieGebühr beträgt
82,00 Euro für elf Termine.
Kursnr. 191-4022

Stil-Workshop
Machen Siemehr aus
Ihrem Typ –
Persönlichen Stil entwickeln
Sie wissen nicht welcher Klei-

Neue Brücke für die Landes-
gartenschau in Neuenburg
(Breisgau�Hochschwarzwald)

Mühlhauser Straße muss
zuvor für den Umleitungsverkehr
hergerichtet werden

Wegen des anstehenden Um-
baus der Brücke an der Voge-
senstraße in Neuenburg am
Rhein (Breisgau-Hochschwarz-
wald), muss die Vogesenstraße
komplett gesperrt werden. Der

Verkehr wird in dieser Zeit über
dieMühlhauserStraßeumgelei-
tet, die deshalb provisorisch
ausgebautwird. Für diesenAus-
bau beginnen die Arbeiten an
der Mühlhauser Straße am
Aschermittwoch und dauern bis
Anfang Mai. Dabei wird es wie-
derholt zu Umleitungen und
Sperrungen kommen. Ab Mitte
MaiwirdauchdieVogesenstraße
komplett �gesperrt. Der Verkehr
wird dann über die B 378 und die
Mühlhauser Straße umgeleitet.
Der Umbau der Brücke dauert
voraussichtlich bis Oktober
2020. Die Umleitungen werden
ausgeschildert.

Die Mühlhauser Straße hat der-
zeit an einigen Stellen nur eine
Fahrbahnbreite von 3,5 Metern.
Sie kann deshalb ohne den Aus-
bau keinen Umleitungsverkehr
aufnehmen. Der Ausbau um-
fasst zusätzlichanderKreuzung
B 378/Mühlhauser Straße einen
Minikreisverkehr mit Gelbmar-
kierung. Dieser soll dafür sor-
gen, dass die einzelnen Ver-
kehrsströme regelkonform ein-
und ausbiegen können.
Die Brücke an der Vogesenstra-
ße wird sowohl für die Erschlie-
ßung der Landesgartenschau
2022 in Neuenburg als auch für
eine bessere Anbindung des

Sport- und Freizeitzentrums
und des Industriegebietes um-
gebaut. Die Durchfahrtshöhe
wird auf 4,5 Meter erhöht und
deutlich verbreitert. Mit einer
Fahrbahnbreite von dann insge-
samt sechsMetern kann ein ge-
meinsamer Geh- und Radweg
unter der Brücke durchgeführt
werden. Der Umbau der Brücke
ist ein Gemeinschaftsprojekt
der Stadt Neuenburg am Rhein
und dem Regierungspräsidium
Freiburg.

Regierungspräsidium
Freiburg

Bücherei
Steinenstadt

Altenwerk

Kursangebote

Landesgartenschau
2020

www.neuenburg.de
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dungsstil zu Ihnen passt? Kein
Problem, mit fachlicher Hilfe
gelingtesauch Ihnen, Ihrenper-
sönlichen Stil zu entwickeln.
„Für denerstenEindruckgibt es
keine zweite Chance“. Vielleicht
kennen Sie diesen Satz schon -
er istderLieblingssatzvonMon-
ja Kummer, Stilberaterin und
Leitung der Workshops. Die
Kleidung wirkt immer, auch
wenn sie nicht sprechen kann
und ist daherein „non-verbales“
Kommunikationsmittel. Wenn
Sie wissen, wie Sie in Ihrer Klei-
dung wirken, welche Farben
Ihnen stehen und welche Klei-
dungsschnitte zu Ihrer Körper-
proportion passen, dann er-
leichtert dies nicht nur das Aus-
suchen der optimalen Kleidung,
sondern führt auch zu mehr Si-
cherheitundErfolgbeimAuftre-
ten im Berufs- und Privatleben.
In den Stil-Workshops beschäf-
tigen Sie sichmit Ihrempersön-
lichen Stil und Ihrem „gewissen
Etwas“ (Erscheinungsbild). Sie
erhalten Tipps und Tricks und in
welcher Kleidung Sie richtig toll
aussehen. Der Workshop findet
am Donnerstag, 14. März von
18:30 – 21:30 Uhr im Bildungs-
haus Bonifacius Amerbach, UG,
Kursraum 1 statt. Der Abend
kostet26,00Euround istaufeine
Teilnehmerzahl von max. acht
Frauen begrenzt ist. Kursnr
191-1021

Den Stoffwechsel regulieren
und nebenbei abnehmen
Was sollen wir essen, was passt
zu uns undwomit fühlenwir uns
dauerhaft wohl? Magen-Darm
Probleme, Verdauungsproble-
me, Allergien, Hautprobleme,
Schlafstörungen, sogar neuro-
logische Erkrankungen werden
mit unserem Stoffwechsel in
Verbindung gebracht. Mit Hilfe

eines Stoffwechselprogramms
kann anhand eines Blutbildes
ein typengerechter Ernäh-
rungsplan erstellt werden, der
langfristig den Stoffwechsel op-
timiert. In dem Vortrag werden
grundsätzliche Stoffwechsel-
probleme sowie Behandlungs-
möglichkeiten vonderHeilprak-
tikerin Dr. rer. nat. Ines Maria
Brüntrup vorgestellt und erläu-
tert. Die Veranstaltung findet
am Donnerstag, 14. März von
19:00 – 20:30 Uhr in der Praxis
für Chinesische Medizin, Ein-
fangweg 11 in Neuenburg am
Rhein statt undkostet 8,00Euro.
Eine vorherige Anmeldung ist
unbedingt erforderlich. Kursnr.
191-3001

NordicWalking – Grundkurs /
Einführungskurs für Anfänger
amWochenende
Im Grundkurs können Sie sich
mitNordicWalking vertrautma-
chen und erste Erfahrungen
sammeln. Dabei können auch
evtl. bestehende körperliche
EinschränkungenBerücksichti-
gung finden. Kursinhalte: Auf-
wärmen mit spezifischer Gym-
nastik; Einführung in die Grund-
technik; methodisches Lernen
der Bewegung Schritt für
Schritt; Koordinationsübungen;
individuelle Fehlerkorrektur;
Tipps zum Training (Belas-
tungsdosierung, Atmung, Herz-
frequenz); Körperwahrneh-
mung; Stretching.
Die Kursgebühr ist inkl. Stock-
verleih. Mindestteilnehmer-
zahl: 6 Personen. Bei weniger
Teilnehmern, kann der Kurs
nach Absprache, ausschließlich
am Samstagstermin als Inten-
sivkurs stattfinden.
Der Grundkurst findet Samstag,
23. März, 14:00 bis 16:00 Uhr
undSonntag, 24.März, 10:00 bis

12:00 Uhr statt und kostet 39,00
Euro inkl. Stockverleih. Der
Treffpunkt wird bei der Anmel-
dung bekannt gegeben. Kursnr.
191-3090

NordicWalking für Senioren –
Aktiv und gesund im Alter
Der spezielle Seniorenkurs un-
ter Leitung von Thomas Weiß
beginnt Montag, 18. März und
findet von 17.00 – 18.30 Uhr
statt. Zehn Termine kosten
105,00 Euro* und der Treffpunkt
wirdbeiderAnmeldungbekannt
gegeben. Kursnr. 3091

NordicWalking und
Entspannung – Kursniveau:
mittleres Tempo
Der Entspannungskurs unter
Leitung von Thomas Weiß star-
tet Dienstag, 19.März und findet

von 18.00 – 19.30Uhr statt. Zehn
Termine kosten 105,00 Euro*
und der Treffpunkt wird bei der
Anmeldung bekannt gegeben.
Kursnr. 3092

NordicWalking Fitnesskurs
Unter Leitung von ThomasWeiß
startet derFitnesskursamDon-
nerstag, 21. März und findet von
19.15 – 20.45 Uhr statt. Zehn
Termine kosten 105,00 Euro*
und der Treffpunkt wird bei der
Anmeldung bekannt gegeben.
Kursnr. 3093

*Der Kursleiter Thomas Weiß
hat eine Zertifizierung bei der
Zentralen Prüfstelle Präventi-
on, sodasseineBezuschussung
durch gesetzliche Krankenkas-
sen bei allen Nordic Walking
Kursenmöglich ist.

DenNachlassrichtig regeln
Die Bürgerstiftung Neuenburg
am Rhein / Hedi Studer Stiftung
möchte in Zusammenarbeit mit
der REGIO VHS Sie mit der The-
matik „Erben und Vererben - den
Nachlass richtig regeln“ sensibi-
lisieren. Richtig vererben und
Streitigkeiten vermeiden ist für
viele ein Grund, schon zu Lebzei-
ten die Vermögensübertragung
festzulegen. Die Möglichkeiten
sind vielfältig. Wer nicht möchte,
dassdiegesetzlicheErbfolgeein-
tritt, sollte mit einem Testament
seine Wünsche regeln. Doch wie
macht man es richtig? Und wie
beteiligt sich der Staat am Erbe?
OftmalsgibtesguteGründe,Teile
seinesVermögensschonvordem
Tod zu übertragen.Wer sich aus-
kennt, kann die rechtlichenMög-
lichkeitenausschöpfenundseine

Erben begünstigen. Der Referent
RechtsanwaltRolfFidler,Fachan-
waltfürErbrecht,bekanntfürsei-
ne allgemein verständlichen Vor-
träge, präsentiert wichtige Infor-
mationen für die Nachlassrege-
lung. ImAnschlussstehter Ihnen
beiFragengernezurVerfügung.
Der Vortrag findet am Dienstag,
19. März 2019 von 19:00 – 21:00
Uhr im Bildungshaus Bonifacius
Amerbach,UG,Kursraum1statt.
Alle interessierten Bürgerinnen
undBürgersindherzlicheingela-
den.DerEintritt ist frei.AufGrund
der begrenzten Teilnehmerzahl
ist eine vorherige Anmeldung ist
unbedingt erforderlich. Kursnr.
191-1062

WOCHENMARKT

Das besondereMarktangebot
und die Empfehlung für
dieseWoche

Kern Landbäckerei
Bärlauchwurzel 250 g 1,75 €

Metzgerei Widmann
Gulasch gemischt Rind
und Schweinefleisch

Schmidts Bauernladen
Wildkräutersalat, verschiedene
Sorten Ziegenkäse

Kirner Josef Gärtnerei
Fertig geputzter gemischter
Frühlingssalat

Bellas Busserl
Himbeer-Mascarpone
Törtchen

Stück 2,90 €

DerWochenmarkt findet auf demRathausplatz statt.

ERBENUNDVERERBEN

Marktangebote

www.neuenburg.de
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STADTBIBLIOTHEK

tiptoi® Fans aufgepasst:
vom 12. März bis 16. März 2019
veranstaltet die Stadtbibliothek
Neuenburg in Zusammenarbeit
mit dem Ravensburger Verlag
eine tiptoi®-Aktionswoche. Be-
sucher von sechs bis zehn Jah-
ren können vor Ort den tiptoi®
CREATE-Stift mit Aufnahme-

funktion ausprobieren. Das An-
gebot ist kostenlos. Neu bei tip-
toi®CREATE ist dasMikrofon im
orangefarbenen Stift. Damit
können jetzt eigene Texte, Ge-
räusche, Spaß und Experimente
aufgenommen und in die spezi-
ellen tiptoi® CREATE Bücher
und Spiele integriert werden.
Die Kinder erwecken die Illus-
trationen auf Spielkarten und
Buchseiten zu interaktivem Le-
ben und geben ihnen eine per-
sönliche Note.
Als Erinnerung bekommt jeder
Besucher eine kleine Kostprobe
von tiptoi® CREATE mit nach
Hause.

Stadtbibliothek Neuenburg
Am Stadtgraben 1
79395 Neuenburg amRhein
Öffnungszeiten:
Dienstag 14.30 – 18.30 Uhr
Mittwoch 10.00 – 18.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 18.30 Uhr
Freitag 14:30 – 18.30 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Am Donnerstag, den 14. März,
findet in der Stadtbibliothek die
nächste Vorlesezeit statt. Um 15
Uhr wird das Bilderbuch „Der
Prinz muss mal Pipi“ von Greg
Gormleyausdem©LappanVer-
lag vorgelesen: Ein Drache be-
droht Schloss Krümelfels. Prinz
Tommi muss sofort zurück, um
das Ungeheuer zu besiegen.
Blöderweisehat erkurz zuvor zu
viel Limonade getrunken und
muss nun dauernd aufs Klo …
Wenn ihr jetzt neugierig gewor-
den seid und wissen wollt, ob er
dennoch den Drachen vertrei-
ben kann, dann kommt vorbei

undhört zu.Herzlich eingeladen
sind alle Kinder ab 4 Jahren. Der
Eintritt ist –wie immer – kosten-
los.

SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Informationsabend für die El-
tern der Schulanfänger, die im
September 2019 eingeschult
werden.

Am Donnerstag, den 14.03.2019
findet um 20.00 Uhr in der Aula
der Rheinschule in Neuenburg
der zweite Informationsabend
für die Eltern der Schulanfänger
statt.DieserAbend ist füralleEl-
tern aus Neuenburg und den
Ortsteilen Zienken, Grißheim
und Steinenstadt gedacht. Zeit-
nah zur Schulanmeldung erhal-

ten Sie wichtige Informationen
zu den einzelnen Schulstandor-
ten, zur Ganztagsschule und zu
den Betreuungsangeboten. Die
LeiterinderVorschulklasseJen-
nifer Tiegs gibt einen Einblick in
die Arbeit der Vorschulklasse.
Im Anschluss an den Informati-
onsabend besteht die Möglich-
keitdasKlassenzimmerderVor-
schulklasse zu besichtigen. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen.

Rheinschule Neuenburg
Michaela Münch, Schulleiterin
Infos unter www.rheinschule-
neuenburg.de

Schülertalkshow am
KreisgymnasiumNeuenburg
mit FranzMüntefering

DritterGast auf der halbrunden
Bühne der Schülertalkshow
„nachgefragt“ des Kreisgym-
nasiums Neuenburg ist am

08.03.2019 das „SPD-Urge-
stein“ Franz Müntefering. Das
Gespräch mit dem ehemaligen
Bundesverkehrsminister, Vize-
kanzler und SPD-Parteivorsit-
zenden führen Lea Ehrensper-
ger und Louisa von der Mark:
über den Zustand der SPD, der
Gesellschaft, der Republik und
derWelt.
Beginn ist um 19.30 Uhr –
der Eintritt ist frei.

Aktionswoche
Ravensburger
tiptoi®CREATE

Vorlesezeit in der
Stadtbibliothek

Rheinschule

Kreisgymnasium
Neuenburg amRhein
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VEREINE

Der Frauenchor Neuenburg
führt am 11.03.2019 seine Jah-
reshauptversammlung um
19.30Uhr imProbelokal amZip-
perplatz durch. Hierzu sind alle
aktiven und passiven Mitglieder
eingeladen, die Vorstandschaft
freut sich über eine rege Teil-
nahme.

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung 2019 amFreitag, den
29.03.2019 um20.00Uhr imVer-
einsheim am Wuhrlochpark.
Hierzu sind alle Aktiv- und Pas-
siv- sowie Ehrenmitglieder,
Gönner und Freunde des HVN
Neuenburg herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.MusikalischeEröffnungdurch
das 1. Orchester undBegrüßung

durch die 1. Vorsitzende France-
sca Schmidlin; 2. Gedenken der
verstorbenen Vereinsmitglie-
der; 3. Bericht des Schriftfüh-
rers; 4. Bericht des Kassenver-
walters für das abgelaufene Ge-
schäftsjahr; 5. Entlastung Kas-
senverwalter; 6. Berichte des
Dirigenten; 7. Entlastung der
Vorstandschaft; 8. Neuwahlen
des/der2.Vorsitzenden,des/der
Schriftführer/in, des/der akti-
ven Beisitzers/in, des/der akti-
ven Beisitzers/in, des/der pas-
siven Beisitzers/in, des/der
Heim-Materialverwalters/in
(Vereinswart/in), des/der Pres-
sewarts/in; 9. Antrag auf Sat-
zungsänderung; 10.Aussprache

zu 9; 11. Ehrungen für langjähri-
ge Mitgliedschaft; 12. Ehrungen
für Probenbesuch; 13. Aufnah-
me von Spielern in den Verein;
14. Wünsche, Anträge und freie
Aussprache; 15. Schlußwort und
gemütliches Beisammensein.
Etwaige Anträge zur Mitglieder-
versammlung sind mindestens
acht Tage vorher schriftlich der
1.Vorsitzenden einzureichen:
Francesca Schmidlin, Gennen-
bach 2, 79379 Müllheim e-mail:
Vorstand@hv-neuenburg.de.

Die Vorstandschaft freut sich
darauf, Sie bei der Jahreshaupt-
versammlung im Vereinsheim
begrüßen zu dürfen.

Generalversammlung
Am Donnerstag, den 21.03.2019
um20.00Uhr, findetdieGeneral-
versammlung des Musikvereins
„Eintracht“e.V.GrißheimimAle-
mannensaal in Grißheim statt.

Tagesordnung:
Begrüßung; Totengedenken; Tä-
tigkeits- und Rechenschaftsbe-
richt; Bericht der Kassenprüfer;
Entlastung der Vorstandschaft;
Bericht des Dirigenten; Neu-
wahlen; Verschiedenes, Wün-
sche, Anträge. Alle Mitglieder,
Ehrenmitglieder und Gönner
des Vereines sind herzlich will-
kommen.

Militärmusik nach
französischer Art
Der Musikverein Zienken war
am 23.02.2019 zu Gast in
Eschentzwiller/Frankreich. Auf
Einladung der französischen
Musikfreunde der l’Harmonie-
fanfare Liberté 1924 de Brue-
bach nahmen die ZienkenerMu-
sikanten an einem internationa-

len Musikfest teil. Vergleichbar
mit dem bekannten „Basel Tat-
too“ nur in Kleinformat trafen
sich 5 Musikgruppen mit insge-
samt rund 160 Musikerinnen
undMusiker. Neben dem Veran-
stalter Bruebach und dem Mu-
sikverein Zienken begeisterten
die Fanfarengruppen aus Kut-
tolsheimundSchleichtalunddie
Celtic Ried’s Pipers aus Riedis-
heim. Die Fanfarenklänge und
die traditionelle französische
Militärmusik unterhielten rund

800 Besucher in der Sporthalle
von Eschentzwiller. Der Musik-
verein Zienken begeisterte die
Elsässer mit Märschen wie
„Botzner Bergsteiger Marsch“
oder „Deutschmeister Regi-
mentsmarsch“ und natürlich
dem „Hoch Badnerland“.
In einem grandiosen Finale mit
allen 160 Musikanten verab-
schiedete man sich unter ande-
rem mit traditionellen Dudel-
sackklängen im „Highland Ca-
thedral“ bei dem Publikum.

Generalversammlung
In Ergänzung zur Einladung zum
20.03.2019 um 20.00 Uhr im
„Haus der Musik“ nachstehend
noch die Tagesordnung: 1 Be-
grüßung; 2. Totenehrung; 3. Mu-
sikstück; 4. Tätigkeitsbericht
Protokollführer; 5. Kassenbe-
richt; 6. Bericht der Kassenprü-
fer/Entlastung der Vorstand-
schaft; 7. Ehrungen; 8. Bericht
des Dirigenten; 9. Bericht des
Jugendwarts; 10. Beschluss
über die Neufassung der Sat-
zung; 11. Wahlen; 2. Vorstand,
Protokollführer, Beisitzer; 12.
Verschiedenes; 13. Musikstück.
Alle aktiven und passiven Mit-
gliederund interessierteMitbür-
ger sind herzlich eingeladen ein.

Jahreshauptversammlung
Die Trachtenkapelle Steinen-
stadte.V. lädtSieam15.03.2019
um20.00 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung im Gemeinde-
saal St. Martin ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die Vorsit-

zenden;2.BekanntgabederTa-
gesordnung; 3. Totenehrung; 4.
Bekanntgabe des Protokolls zu
Generalversammlung vom
16.03.2018 durch den ausge-
legten Computerausdruck; 5.
Bekanntgabe des Tätigkeitsbe-
richtesdurchdenProtokollfüh-
rer; 6. Bericht zur Jugendar-
beit; 7. Bekanntgabe des Re-
chenschaftsberichtes durch
den Rechner; 8. Entlastung des
Rechners und des Gesamtvor-

standes für die Geschäftsfüh-
rung; 8. Ehrungen; 9. Abstim-
mung zur Satzungsänderung
(DSGVO); 10. Wahlen; 11. Wün-
sche und Anträge.

AufgrundderÄnderungderDa-
tenschutzverordnung liegt eine
neue Satzung zur Abstimmung
vor. Die Musikerinnen und Mu-
siker der Trachtenkapelle
Steinenstadt freuen sich auf ihr
kommen.

Frauenchor
Neuenburg

Handharmonika
Verein

Musikverein
„Eintracht“ e.V.
Grißheim

Musikverein
Zienken

Stadtmusik

Trachtenkapelle
Steinenstadt

MUSIK
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FCS startet in die Rückrunde
Nach einer erfolgreichen Win-
tervorbereitung startet der FC
Steinenstadt am Samstag, den
09.03.2019 auf dem heimischen
Winterrasen gegen den Staufe-
ner SC in die Rückrunde. Anpfiff
ist um 17.00 Uhr, die zweite
Mannschaft spielt bereits um
15.00 Uhr.

Fasnachtsfeuer
Nach dem Spiel lädt die AH des
FCS zum traditionellen Fas-
nachtsfeuer, am Ortsausgang
nach Neuenburg, ein. Das Ent-
zünden des Feuers ist gegen
18.00 Uhr, für das leiblicheWohl
ist gesorgt. Die Anlieferung von
unbehandeltem Holz ist am
Samstag, den 09.03.2019 noch
zwischen 9.00 und 12.00 Uhr
möglich.

Am Freitag, 15.03.2019 findet
um 20.00 Uhr die Generalver-
sammlung des SC Zienken im
Clubheim statt. Es stehen wich-
tige Neuwahlen an.

Am 09. und 10.03.2019 findet
wieder ein großesHeimspielwo-
chenende der Handballer in der
Zähringerhalle in Neuenburg
statt.
Folgende Partien stehen
auf dem Programm:
Samstag, 09.03.2019
13.00 Uhr
Herren 1c – HBL Heitersheim 2

14.45 Uhr
männliche C-Jugend 2 –
SGMaulburg/Steinen
16.15 Uhr
weibliche B-Jugend –
Regio Hummeln
18.00 Uhr
SGMarkgräflerland Damen –
SGMaulburg/Steinen
20.00 Uhr
Herren 1a Landesliga –
SG Schenkenzell/Schiltach
Sonntag 10.03.2019
15.30 Uhr

männliche D-Jugend –
TSV Freiburg-Zähringen
16.45 Uhr
E-Jugend –
SGWaldkirch/Denzlingen 2
18.00 Uhr
Herren 1b – TV Todtnau 2

Die Vorstandschaft wünscht al-
len Mannschaften viel Erfolg bei
den Spielen und hoffen auf zahl-
reiche Zuschauer, welche im-
mer gerne bewirtet werden.

Generalversammlung
Die Generalversammlung des
Schützenvereins Neuenburg-
Zienken 1927 e.V. findet am
Samstag 16.03.2019 um 20:00
Uhr im Schützenhaus Neuen-
burg statt. Dazu sind alle Mit-
glieder herzlich eingeladen. Auf
der Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen und Berich-
te des Vorstandes. Ebenso wird
die komplette Vorstandschaft
neu gewählt. Mehr Informatio-
nen und die komplette Tages-
ordnung unter www.svnz.de.

Schwimmgemeinschaft
holt Pokal
Am 16.02.2019 fanden wieder
die Wintermeisterschaften des
Sportkreises Breisgau-Hoch-
schwarzwald in Umkirch statt.
Neben der SG Badenweiler-
Neuenburg, die mit insgesamt
40 Schwimmern am Start war,
nahmen fünf weitere Vereine an

diesem Wettkampf teil. Es wa-
ren die Jahrgänge 2000 bis 2010
vertreten.
Bei 83 Einzelstarts konnten die
Schwimmerder SG75neueper-
sönliche Bestzeiten erzielen.
Annemarie Schulte-Oestrich
verbesserte zudem ihren erst
kürzlich aufgestellten Vereins-
rekord über 50mSchmetterling.
Auch bei den Podestplätzen
konnten überzeugende Ergeb-
nisse erzielt werden. Am Ende
standen 13 erste, 15 zweite und

14 dritte Plätze zu Buche. Er-
folgreichste Schwimmer waren
Lenia Seifert, Annemarie Schul-
te-Oestrich, Antonia Lutz und
Adam Szabo, die ihre jeweiligen
allesamt Strecken gewinnen
konnten.
Durchdiesedurchweghervorra-
genden Leistungen belegte die
Mannschaft schließlich einen
guten3.Platz inderPunkteaddi-
tion und durfte dadurch einen
kleinen Pokal in Empfang neh-
men.

Nachdem der Schnupperkurs
bei den Zumbakids am
15.02.2019 erfolgreich war, wird
dieserabdem15.03.2019 immer
um 18.00 Uhr in der Sporthalle I
stattfinden. Die Turnabteilung
und Patrizia freuen sich auf die
Kids.

FCSteinenstadt

SCZienken

HGMüllheim-
Neuenburg

SVNeuenburg-
Zienken

SGBadenweiler-
Neuenburg

Turnverein
Neuenburg

SPORT
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Generalversammlung
Einladung zur Generalver-
sammlung 2019 am 27.03.2019
um19.00Uhr imStadthausNeu-
enburg, Habsburgersaal.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vor-

sitzenden Armin Reese; 2. Ge-
denkenandie verstorbenenVer-
einsmitglieder; 3. Bekanntgabe
der Tagesordnung mit Abstim-
mung hierüber; 4. Berichte der
Abteilungsleiter; 5. Bericht über
Finanzen mit Bekanntgabe der
Haushaltsvoranschläge; 6. Be-
richt der Kassenprüfer; 7. Ge-
schäftsbericht des Vorsitzen-

den; 8. Aussprache zu TOP 4 – 7;
9. Ehrungen; 10. Bestimmung
einer Wahlleiterin/ eines Wahl-
leiters; 11. Entlastung des Vor-
standes sowie der Kassenprü-
fer; 12. Neuwahlen der/ des 2.
Vorsitzenden, der Schriftführe-
rin/ des Schriftführers, der
Pressewartin/ des Pressewarts,
der Kassenprüfer(innen), der

Beisitzer(innen); 13. Verschie-
denes.
Anträge, Wünsche, Bewerbun-
gen oder Mitteilungen zur Ta-
gesordnung sind bitte bis spä-
testens 20.03.2019, schriftlich
an den 1.Vorsitzenden des TV
Neuenburg, Armin Reese, Para-
celsusstraße 9, 79395 Neuen-
burg zu richten.

Liebe ist,wennesLandliebe ist.
Besser gesagt – Fasnacht ist,
wenn es Frauenfasnacht ist.

Schön und vor allen Dingen
wahnsinnig witzig ist das Leben
auf dem Land mit all seinen Be-
wohnern, diedenBesuchernder

beiden Abenden der Frauenfas-
nacht im St. Bernhard unver-
gleichlicheStundenbescherten.
MutzurHässlichkeit gepaartmit
der Fähigkeit, über sich selbst
lachen zu können gehören zum
Repertoire der Frauen genauso
wie die Liebe zumDetail,mit der
die Saal- und Tischdeko auch in
diesem Jahr punkten konnte.

Tänzerisch perfekt umgesetzt
wurde die Liebe zum Land. Mu-
sikalische Highlights waren so-
wohl der Chor als auch zwei zu
Herzen gehende Duette.

In the Badnerland, we have al-
lerhand – vor allem „Pauerfrau-
en“, mit einer unbändigen Lust
auf Fasnacht.

Vortrag Burnout-Prävention
als Chance für Frauen
Was ist der Unterschied zwi-
schen Burnout bei Männern
und Frauen? Männer sind
durch den Beruf überlastet,
Frauen durch Beruf und Fami-
lie. Hier lernen Sie die charak-
teristischen Schwierigkeiten
von Frauen kennen. Woher
kommt Ihr hoher Anspruch an
sich selbst? Was für eine Rolle
spielen dabei äußere Einflüs-
se? Der Vortrag findet am
Samstag, den 23.03.2019 um
14.00 Uhr imGasthaus Kreuz in
Grißheim statt. Referentin ist
die Therapeutin Kerstin Fren-

zel. Für Mitglieder ist der Ein-
tritt frei, Nichtmitglieder kos-
ten 5 Euro.
Alle Mitglieder sowie interes-
sierte Nichtmitglieder sind
recht herzlich eingeladen.
Anmeldung bis spätestens
Dienstag, 19.03.19 bei
Petra Kaufmann.
Tel. 07634/35189 oder
Kaufmann.petra.33@web.de.

Kräuterwanderung
Am Samstag, den 13.04.2019
findet von 14.00 Uhr bis 18.00
Uhr mit Susanne Kindler eine
lehrreiche und interessante
Kräuterwanderung statt. Die
Wildkräuter werden gemein-
samgesammeltund jeweils vor

Ort erklärt bzw. bestimmt. An-
schließend werden die Kräuter
zu köstlichen Speisen gemein-
samzubereitetunddanachver-
speist. Bitte kleinen Korb zum
Sammeln mitbringen. Hierzu
sind alle Mitglieder sowie
Nichtmitgliederherzlicheinge-
laden. Treffpunkt ist in der
LandFrauenstube inSeefelden.
Die Kursgebühr beträgt 5 Euro
für Mitglieder, 10 Euro für
Nichtmitglieder zuzüglich ca.3
Euro Materialkosten. Anmel-
dung bei Andrea Eckerlin Tel.
07634-2147 oder eckerlin.an-
drea@web. de.

Nesterbau für das Osterfest
Gemeinsam werden mit Zwei-

gen von Sträuchern und Bäu-
men Gefäße und Nester die mit
Blumen bepflanzt oder öster-
lich dekoriert werden können
am Freitag, den 15.03.2019 von
14.00 bis 18.00Uhr in der Land-
frauenstube in Seefelden unter
der Leitung von der Floristin
Hilde Baumann gebastelt. Die
Kursgebührbeträgt fürMitglie-
der 20 Euro plus Materialkos-
ten, fürNichtmitglieder25Euro
plusMaterialkosten.
Anmeldung bei Regina Hunzin-
ger Telefon 07634/4987 oder
r.hunzinger@t-online.de. Alle
Mitglieder sowie Nichtmitglie-
der sind herzlich zu diesem
Frühlings-fröhlichen Work-
shop eingeladen.

Am16.03.2019 findet imGemein-
desaal St. Martin um 20.00 Uhr
die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung statt.

Tagesordnungspunkte:
Begrüßung;FeststellungderBe-
schlussfähigkeit der Versamm-
lung; Totenehrung; Tätigkeits-
bricht; Rechenschaftsbericht;
Bericht des Kassenprüfers; Ent-
lastung des Rechners und des
Gesamtvorstandes; Wahlen; Eh-
rungen;Projekte2019; Verschie-
denes, Wünsche und Anträge.
Anträge auf Erweiterung der Ta-
gesordnung sind bis zum 09.03.
bei der Geschäftsstelle des Hei-
matvereins (Günter Siegwald,
Hauptstraße 58, 79395 Neuen-
burg) einzureichen.
Bitte aufbewahren, da keine ge-
sonderten Einladungen an die
Mitglieder versandt werden.

Mitgliederversammlung
AlleshateinEnde ...Undauchdie
Lebensdauer eines Vereins ist
nicht unbegrenzt. Der Vorstand
des„FördervereinSozialeDiens-
te Neuenburg am Rhein E.V.“
wird in der nächsten Mitglieder-
versammlung die Auflösung des
Vereins beantragen. Grund für

die Auflösung ist der plötzliche
Tod eines Vorstandmitgliedes,
die Überalterung und der Weg-
fall von Mitgliedern sowie vor al-
lem die Rückläufigkeit von Akti-
vitäten (Zweck des Vereins) wel-
che in den letzten Jahren konti-
nuierlich nachgelassen haben
und heute praktisch nicht mehr
vorhanden sind.

Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung durch den 1.
Vorsitzenden;TOP2Feststellung
der Beschlussfähigkeit nach § 7
Absatz 4 der Satzung; TOP 3 Re-

chenschaftsbericht; TOP 4 Kas-
senbericht; TOP 5 Antrag des
Vorstandes auf Auflösung des
Vereins nach § 11 der Satzung,
Abstimmung und Beschlussfas-
sung; TOP6Wahl vondrei vertre-
tungsberechtigten Liquidatoren
für die Abwicklung der Auflö-
sung; TOP 7 Verschiedenes.
Die Mitgliederversammlung fin-
det am 27.03.2019 um 17.00 Uhr
im Fridolinsaal des Kath. Ge-
meindehauses St. Bernhard in
Neuenburg statt. Die Mitglieder
werden um rege Teilnahme ge-
beten.

Am Freitag, 08.03.2019, besu-
chendieRhiischnoogedenPro-
grammabendderSchlawinger-
gilde Auggen.
Es werden Fahrgemeinschaf-
ten gebildet.

Mit einer kleinen Abordnung
geht es am Freitag, 08.03.2019
zum Zunftabend der Schlawiner

nach Auggen. Treffpunkt ist um
19.00 Uhr im Neuenburger Hof.
AmSamstag geht es zusammen
mit fast allenNeuenburgerNar-
ren nach Neuenweg, Abfahrt ist
um 19.00 Uhr am Zipperplatz.
Vorschau: Meckerstammtisch
Mittwoch 03.04.2019 im Hecht.

Turnverein

FrauenFreizeit Pur

Landfrauen

Heimat –und
Dorfpflegeverein
Steinenstadt

Förderverein
„SozialeDienste
Neuenburgam
RheinE.V.“

D’Rhiischnooge

Zigeuner

SONSTIGE
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KIRCHEN

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 09.03.2019
17.45 Uhr Neuenburg

Keine Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Neuenburg

Wort-Gottes-Feier
zum Sonntag
(Markus Gutting)

Sonntag, 10.03.2019
9.30 Uhr Grißheim

Wort-Gottes-Feier
(Brunhilde Hergert,
Kordula Briemle, Marion
Verhülsdonk-Dehnen)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(Pfarrer i.R.
Erwin Seifrid)

Montag, 11.03.2019
10.30 Uhr Neuenburg

Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

Dienstag, 12.03.2019
17.00 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt

Heilige Messe
Mittwoch, 13.03.2019
19.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Max und Maria Schmidt
und verstorbene
Angehörige)

10.00 Uhr Fastenandacht
10.30 Uhr Neuenburg

Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Heilige Messe
(Vikar Nutsugan)

Donnerstag, 14.03.2019
19.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe,
anschl. Anbetung
bis 20.00 Uhr

Freitag, 15.03.2019
18.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

8.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(für alle armen Seelen)

20.30 Uhr Neuenburg
Kapelle Senioren-

zentrum St. Georg:
Gebetsnacht

Samstag, 16.03.2019
18.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe
zum Sonntag
(Vikar Nutsugan)

Sonntag, 17.03.2019
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz) –
(Dieter Kraus und
verstorbene Angehörige)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
(Pfarrer Maier)

18.00 Uhr Neuenburg
Kreuzwegandacht
entlang der Kreuzweg-
stationen in der
Liebfrauenkirche

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Kreutler)

Ausführlichere Informationen
zu weiteren Gottesdiensten
und allen Veranstaltungen der
Seelsorgeeinheit Markgräflerland

finden Sie auf der Homepage
(www.se-markgraeflerland.de)
oder imPfarrblatt, das indenKirchen
ausliegt.

NEUENBURG
Freitag, 08.03.2019
16.00 Uhr Pre-Teens-Treff

(5.–7. Klasse)
Sonntag, 10.03.2019
10.00 Uhr Gottesdienst

in Neuenburg
(Präd. Hans-Peter Gumb
und Elias Kasten)
Kindergottesdienst

Igelnest
(für Kinder von
0-3 Jahren)
Kindergottesdienst
Regenbogengruppe
(3-6 Jahre)
Kindergottesdienst
Königskids (1.-4. Klasse)
Kindergottesdienst
Kraftstoff (5.-7. Klasse)

Montag, 11.03.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe

Dienstag, 12.03.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
19.30 Uhr Glaubensgrundkurs
Mittwoch, 13.03.2019
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr Konfikurs
19.00 Uhr BeginnWDGL

13. – 20.03.2019WDGL =
Woche des gemeinsamen Lebens
Wir, die Jugend der Ev. Kirche
Neuenburg, wohnen eineWoche

lang in einer großenWG im
evangelischen Gemeindezentrum.
Jeder hat seinen Alltag, geht in die
Schule etc., aber nicht nur das –
wirwerdenauchgemeinsamAction,
Spiel undSpaßerlebenundunseren
Glauben leben.

Weitere Informationen
erhalten Sie unter:
www.KircheNeuenburg.de oder
unter Telefon 07631-799119.

GRISSHEIM
Sonntag, 10.03.2019
9.00 Uhr Gottesdienst

in Grißheim
im Alemannensaal
(Pfarrer Zeller)

Weiter Infos unter Tel. 07631/2439
oder www.buggingen.ekbh.de.

Sonntag 10.03.2019
10:00 Uhr Gottesdienst/

Church Service
bilingual
(Deutsch/ English)

Weitere Info unter
www.neuenburginternational.com.

KatholischeKirche

EvangelischeKirche

EvangelischeKirche

Neuenburg
InternationalChurch
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www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein stellt im Rahmen des  Bundes- 

freiwilligendienstes zum 01.09.2019 Bundesfreiwilligenstellen  

zur Verfügung: 

-  Mathias-von-Neuenburg-Schule; Realschule und Werkreal- 

schule (2 Stellen, wobei 1 Stelle die Schulsozialarbeit und 

die offene Jugendarbeit beinhaltet)

-  Kindertagesstätte Bierlehof (1 Stelle)

Die Bewerberinnen und Bewerber sollten je nach Einsatzort 

 Freude an der Arbeit mit Schülern der Klassen 5 –10 oder im 

 Kindergartenalter haben und gerne im Team arbeiten.   

Das Arbeitsfeld beinhaltet die Unterstützung der Lehr- und 

 Betreuungskräfte in verschiedenen Handlungsfeldern der 

 Ganztagesschule oder der Kindergartenarbeit.

Die Stellenausschreibung richtet sich in der Regel an erwachsene 

Bewerber-/innen ab 18 Jahren.  

Ihre Fragen sowie Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 18.03.2019 

an die Stadtverwaltung 79395 Neuenburg am Rhein,  

Rathausplatz 5, Frau Barbara Vallois, Tel. 07631-791 112,  

E-Mail: barbara.vallois@neuenburg.de oder Herr Dieter Rueb,  

Tel. 07631/791-110, E-Mail: dieter.rueb@neuenburg.de .

www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Sachbearbeiter (m/w/d)
im Team Finanzen / Eigenbetriebe / Liegenschaften / Innere Dienste 

(Teilzeit 75%).

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören: 
-  Mitarbeit bei der Aufstellung von Haushaltsplan, Jahresabschluss 

und Wirtschaftsplänen

- Führung der Anlagebuchhaltung

- Kreditsachbearbeitung, Statistiken und Erhebungen

-  Mitarbeit beim Projekt zur Vorbereitung der Anwendung der 

 neuen Umsatzsteuerregelungen nach § 2b

- Jagd- und Fischereiwesen

- Veranlagung zur Vergnügungssteuer

-  Stellvertretung des Teamleiters

Eine Änderung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten. 

Unsere Erwartungen:
-  Erfolgreich abgeschlossenes Studium zum Dipl. Verwaltungswirt 

(FH) bzw. Bachelor of Arts Public Management (m/w/d) oder 

 vergleichbarer Abschluss

- Fundierte EDV-Kenntnisse in MS-Office, insbesondere in Excel

- Kenntnisse in SAP-SMART wären vorteilhaft

-  Teamfähigkeit, Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, selbständige 

und eigenverantwortliche Arbeitsweise nach Einarbeitungszeit 

Wir bieten:
-  Eine unbefristete Stelle nach Besoldungsgruppe A10 oder 

 Entgeltgruppe TVöD 9

- Ein interessantes und anspruchsvolles Aufgabengebiet

- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Senden Sie uns bitte Ihre aussage-

kräftige und vollständige Bewerbung bis zum 08.03.2019 an die 

Stadtverwaltung 79395 Neuenburg am Rhein, Rathausplatz 5 oder 

per Email an simone.selz@neuenburg.de. Für fachliche Auskünfte 

steht Ihnen Herr Stefan Laasch, Telefon: 07631/791-156, E-Mail 

stefan.laasch@neuenburg.de, gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Biete Bügelhilfe
7 Tage pro Woche in Neuenburg.

Tel. 0 76 31 931 77 72

Uli´s Schleifmobil bei Edeka Landauer
Friedrich-Hecker-Weg 1, 79395 Neuenburg

Samstag 9. März 2019 von 9 – 14 Uhr
FACHGERECHT-SCHNELL-PREISGÜNSTIG
Vor dem Einkauf gebracht, nach dem Einkauf gemacht!

Koch- und Brotmesser, Haushaltsscheren usw.
 Tel. 0160-97698466, www.schleiftermine.de

Info & Buchung: Wochenzeitungen am Oberrhein – Reisedienst  
Bad Krozingen • Telefon 07633 93311 12 • Fax 07633 93311 40

WINTER IN THE CITYYYYYYYIT
BERLIN
Leistungspaket: 
• 3 bzw. 4 Übernachtungen auf Basis Doppelzimmer   
• tägliches Frühstücksbuffet
• Bahnfahrt 1. Klasse von jedem deutschen DB Bahnhof u. zurück
• Sitzplatzreservierung im Zug • Berlin Welcome Card

Hotel Ambassador Sorat 4* 3 Übernachtungen ab € 278,– p. P.
Hotel Crowne Plaza Berlin City Centre 4* 4 Übernachtungen ab € 345,– p. P.
Savoy Hotel 4* 4 Übernachtungen ab € 415,– p. P.

REISEZEITRAUM
tägliche Anreise bis 31.03.2019 

DRESDEN
Leistungspaket:
• 3 bzw. 4 Übernachtungen auf Basis Doppelzimmer  
• tägliches Frühstücksbuffet
• Bahnfahrt 1. Klasse von jedem deutschen DB Bahnhof u. zurück
• Sitzplatzreservierung im Zug • Dresden Card für 2 Tage

Dorint Hotel Dresden 4*  3 Übernachtungen ab € 295,– p. P.
Penck Hotel Dresden 4*  3 Übernachtungen ab € 298,– p. P.

REREIIEIREIISSEZZS ZEITEITEI RAURAUUAUR UMMMMMMMMMM
tägltägltäägllllgllgg ichicheicheicheichicheicheicheicheccc AnAnrAnAnrAnAnA eiseseeiseisess bisbibisis 31.331.31.3 03.203.203.223.20 200 019 901990 9

Veranstalter: 

 HAMBURG
 Leistungspaket:
 • 3 Übernachtungen auf Basis Doppelzimmer  
 • tägliches Frühstücksbuffet
 • Bahnfahrt 1. Klasse von jedem deutschen DB Bahnhof u. zurück
 • Sitzplatzreservierung im Zug • Hamburg Card für 3 Tage

Hotel Nordic Domicil 3*  3 Übernachtungen ab € 325,– p. P.
Radisson Blu Hotel 4*  3 Übernachtungen ab € 410,– p. P.

(Sonntag Nacht muss inklusive sein)

VeVerVereransnsanssttalaltaltalttette

REIREIEIIISEZSEZSEZSEZSEZEZEITEITEITEITEITEIE RAURAURAURAUAUAUAAUAUUAUUURR MMMMMMMMMMMMM
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 BREMEN
 Leistungspaket:
 • 3 bzw. 4 Übernachtungen auf Basis Doppelzimmer 
 • tägliches Frühstücksbuffet
 • Bahnfahrt 1. Klasse von jedem deutschen DB Bahnhof u. zurück
 • Sitzplatzreservierung im Zug • Bremen Card für 3 Tage

Best Western Hotel zur Post 4*   3 Übernachtungen ab € 299,– p. P.
Swissotel Bremen 5*   3 Übernachtungen ab € 362,– p. P.

€ 415415 –,– , p.p. P
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sehr guter Zustand, H: 0,50 m, 
B: 0,75 m, L: 1,35 m, für Selbst-
abholer, zu verkaufen, Preis VHB.
Tel. 0152 37331425

GLAS-COUCHTISCH

Gullibo Kinderspielbett
Doppelstock Massivholz, gebraucht, zu verschenken. 

Telefon 0 76 31 / 74 85 96



    KKüüchhe · BBadd · WWCC · PPriivat  odder  GGewerbbe

0 76 31 -  904 97 64
www.schirmeier - rohrreinigung.de

Rohr verstopft?
Küche • Bad • WC • Privat oder Gewerbe

Teppich · PVC · Kork · Parkett · Laminat
und vieles mehr ... D - 79395 Neuenburg

Tennenbacherstraße 15
Tel: 07631 - 931 78 44
Fax:  07631 - 931 78 45
Mobil: 0171 - 387 19 31
E-Mail: info@soeren-buerkner.de

Am Brunnenbuck 7 • 79424 Auggen
Telefon: 07631 - 6381 • Telefax 07631 - 172548

spengler-auggen@t-online.de

Markisen

Rollladen

Jalousien

Fliegengitter

Heinrich Schmid - Eschbach

Maler  Ausbauer  Dienstleister

Markus Engler
Malermeister

Maler-, WDVS- und
Bodenbelagsarbeiten

Mobil: 0170 9208148
Telefon: 07633 4009-51
Fax: 07121 32641270
m_engler@heinrich-schmid.de

Geigenbuckweg 1 · 79395 Neuenburg · Tel. 07631/749474

Massage- und Bioenergiepraxis
Maria Sherina Baumann
(Staatl. gepr. Masseurin | Meister Bioenergietherapie)

RelaxX
Akupunktmassage • Dorn-Therapie • Craniosacral-Therapie • 

Massage • Bioenergietherapie • Fango • Lymphdrainage • u.v.m

Neu: www.relaxx-massage.de

79108 Freiburg · Engesserstr. 7 · Tel. 0761 / 70 41 91-0 · Fax 70 41 91-99

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 18.00 Uhr · Sa. 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Niederlassung: 77756 Hausach · Gutacherstr. 7 . Tel. 07831 / 9 60 35 · Fax 9 60 37

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Gold & Silber Ankauf 
• Gold
• Münzen
• Schmuck
• Silber

• Bestecke
• Uhren
• Tafelsilber
• Zinn

Diskrete und zuverlässige Beratungen | Kostenlose Analyse

Diskrete Hausbesuche 

 

Sie erreichen uns 00491638267064

YAFURA Edelmetallhandel 

Fischerstraße 13 

79395 Neuenburg

07634 - 2668

Mobile Krankengymnastik
Bobath, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Massage, alle Kassen nach ärztl. Verordnung


